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Wilhelmshavmer Tageblatt
X X UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
jU Mk . 2,25 srei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen-
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ für siminll. Kaiser !., Käaigl. n. Dt. Kehärden , sacke für die GenMen KM «. AenDtMens.
Inserate für die laufende Nummer iverden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgcgengenommen ; größere werden vorher erbeten.

^ 210. Sonntag derstb^ eptember 1396. 22. Jahrgang.
Asntschss Reich .

Berlin , 4 . Sept . Der „Post " zufolge ist dem Prinzen
Albert von Sachsen , jüngstem Sohne des Prinzen Georg , vom
Kaiser bei der gestrigen Parade bei Zeithain der Schwarze
Adlerorden verliehen worden . Prinz Albert wurde am 25 .
Februar 1875 in Dresden geboren und gehört der Armee als
Premierlieutenant im Königl . Sächsischen 2 . Jägerbataillon Nr .
13 an .

Berlin , 4 . Sept . Der „Reichsanz ." widmet dem russischen
Kaiserpaar folgenden Begrüßungsartikel : „Ihre Majestäten der
Kaiser und die Kaiserin von Rußland werden in den nächsten
Tagen zum ersten Male seit ihrer Thronbesteigung auf deutschem
Boden weilen . Freudigen Herzens begrüßt das deutsche Volk
in dem jungen , mit so vielen Tugenden geschmückten Herrscher¬
paar den eüelflnnigen Sohn Alexanders III . und die erlauchte
Fürstin aus deutschem Stamm , die an seiner Seite den Thron
des befreundeten Nachbarreiches ziert . Die kommenden Tage
werden das zwischen den hohen Gästen und unserm Kaiserpaar
bestehende Band herzlicher Zuneigung noch fester knüpfen . Möge
eine vertrauensvolle Freundschaft der Herrscherhäuser für immer
das Wahrzeichen sein , unter welchem Deutschland und Rußland
sich in friedlicher, oft gemeinsamer Arbeit der Erfüllung ihrer
Culturaufgaben widmen können."

Berlin , 4 . Sept . Einer neueren Nachricht zufolge, findet
der Besuch des russischen Kaiserpaares nicht auf Hemmelmark ,
dem Gute des Prinzen Heinrich, sondern im Königlichen Schlosse
zu Kiel statt . Der prtnzliche Hofstaat siedelt morgen von
Hemmelmark nach Kiel über .

In dem Befinden des Prinzen Eitel Fritz ist eine wesent¬
liche Besserung eingetreten . Er befindet sich außerhalb des
Bettes , darf aber auf Anordnung des Arztes das Zimmer noch
nicht verlassen, so daß er auch an der gestern von den Kadetten
im Schloßgarten veranstalteten Sedanseier nicht hat theilnehmen
können.

Finanzminister Dr . Miguel , welcher zur Zeit auf der Be¬
sitzung seines Schwiegersohnes in Schlesien weilt, ist daselbst
nicht unerheblich erkrankt, weshalb sein Urlaub , der am 1 . Sept .
abgelaufen war , verlängert werden mußte .

Die Meldungen aus Südwestafrika über Zwistigkeiten unter
den dortigen leitenden Beamten , namentlich soweit sie die Person
des Majors Leutwein betreffen, werden von der „Nat . -Ztg ."

für vollkommen unbegründet erklärt .
Eisenach , 4 . September . Am 18 . und 19 . d . M . wird

hier im Hotel „Elisabethenruhe " der Verein zur Wahrung der
Interessen der chemischen Industrie Deutschlands unter Vorsitz
des Di '- Holtz seine 19 . Hauptversammlung abhalten .

Meißen , 3 . September . Der Kaiser und der König von
Sachsen trafen um 5 >/z Uhr hier ein / sie wurden von den
Spitzen der Behörden empfangen und auf dem ganzen Wege
von dichten Menschenmassen und Spalier bildenden Gewerken
und Schulen jubelnd begrüßt . Auf dem Theaterplatz , wo die
Stadtvertretung und die Geistlichkeit versammelt waren , hielt
Stadtrath Dr . Ah eine Ansprache an den König Albert , die mit
einem Hoch auf beide Herrscher schloß . Nachdem der König kurz
gedankt, wurde die Fahrt nach der Albrechtsburg fortgesetzt, wo
um 6 Uhr das Diner stattfand . Bei demselben brachte der
.König einen Toast auf den Kaiser aus , wobei er dankte für die
Ehre , welche der Kaiser dem XII . Korps dadurch erwiesen, daß
er die Parade über dasselbe abgenommen habe / er dankte ferner
für die huldvollen Worte der Anerkennung über die Leistungen
des Korps , welche der Kaiser heute beim Paradeschluß an den
kommandirenden General gerichtet habe . Der König dankte
endlich dem Kaiser dafür , daß er auf der alten sächsischen
Stammburg heute erschienen sei, von wo , wenn eine Gefahr
für das Reich vorhanden , seine Vorfahren , wenn sie gerufen,
stets willig erschienen seien / er versichere , daß dies auch künftig
geschehe, daß, wenn der Kaiser rufen sollte, die Sachsen Treue
halten und dem Ruf Folge leisten würden . In diesem Sinne
fordere er die Kameraden auf, in den Ruf einzustimmen : „Se .
Majestät Kaiser Wilhelm II . lebe hoch ! " Der Kaiser erwiderte
sofort ungefähr Folgendes : Tiefbewegten Herzens danke er dem
König für die huldvollen Worte / er danke für die heute wahr -
genommenen vorzüglichen Leistungen des XII . Korps . Der
König werde nicht allein von seinen eigenen Landestruppen ,
sondern von dem ganzen deutschen Heere hoch geehrt . Seine
Truppen hätten unter dem Kronprinzen Albert , dem jetzigen
Könige, gekämpft und gesiegt und ihr ehemaliger Heerführer sei
den Truppen unvergeßlich. Bon den übrigen Heerführern seien
Kaiser Wilhelm der Große und sein Vater heimgegangen, nur
König Albert weile noch von den damaligen Heerführern unter
uns . Er ( der Kaiser) bitte Gott , den König segnen, schützen
und behüten zu wollen. Die Bitte erfülle nicht nur die Herzen
der eigenen Landessöhne des Königs , sondern die Herzen aller
deutschen Krieger , und er fordere die Kameraden auf , in diesem
Sinne zu dem Ruf sich zu erheben : „Dem Feldmarschall König
von Sachsen hurrah l " Wie nach dem Toast des Königs er¬
tönten auch nach den Worten des Kaisers Fanfaren und
brausende Hurrahs .

Meißen , 4 . Septbr . Kaiser Wilhelm und König Albert
verblieben gestern nach dem Diner noch etwa eine Stunde in
der Albrechtsburg und besichtigten sodann den hell erleuchteten
Dom . Bei der Äbfahrt der Majestäten war die ganze Gegend
von der Albrechtsburg bis zum Bahnhofe durch elektrische Schein¬
werfer erhellt , die Franziskanerkirche und die Kirche von St .
Afra waren festlich erleuchtet/ an den Straßen , die die Majestäten

Philippopel , 4 . Septbr . Gestern waren die Generale
zur Berathung der militärischen Maßnahmen im Palais ver¬
sammelt . Die Regierung wird von der Ottomanbank 200000
Pfund zur Bezahlung eines Monatsgehalts der Offiziere und
Beamten leihen. Ein höherer Beamter des Arbeitsministeriums
armenischer Nationalität wurde verhaftet wegen belastender
Schriften . Die Armenier von Scutari schaffen ihre Familien
nach sicheren Orten , weil dort Unruhen befürchtet werden.

Newyork , 4 . Sept . Drr Freibeuterdampfer „Three
Frind " verließ Jacksonville ungeachtet des ausdrücklichen Ver¬
bots der Zollbehörden . Man glaubt , er gehe nach Cuba .

M K L l K K-
8 Wilhelmshaven , 5 . Septbr . Durch A . C. O . vom 31 . August

1896 ist Folgendes bestimmt: Ter Mar .-Ass.-Arzt 2 . Kl. Klamroth ist zum
Mar .-Aff .-Arzt 1 . Kl, befördert. Der Mar -Ob .-Stabsarzt 1 . Kl. Dr .
Globig, Garnisonarzt zu Kiel , hat ein Patent semer Charge erhalten. Es
sind ferner befördert : Der Ass.-Arzt 1 . Kl . der Mar .-Res . Dr . Bier im
Landwehrbezirk Kiel zum Stabsarzt der Mar .-Res. , die Ass.-Aerzte 2 . Kl.
der Mar .-Res . Dr . Hahn im Lcmdwshrbezirk Mainz , Dr . Dittrich tm Land¬
wehrbezirk Kiel und Dr . Haase im Landwehrbczirk Schleswig zu Uss.-Aerzten
1 . Kl . der Mar .-Res. Dieselben erhalten Patente von dem Tage , an welchem
die Beförderung ihrer Altersgenossen in der Armee ausgesprochen wird.
Dem Ass.-Arzt 1 . Kl. der Mar .-Res. Dr . Behrendt im Landwehr-Bezirk
Dresden -Altstadt ist der Abschied bewilligt. — Urlaub haben angetreten :
Kapt .-Lieut. Schönfelder (Karl ) bis /um 8 . Septbr . nach Hamburg , einj.-
sreiw . Arzt Dr . Cyron auf 14 Tage nach Kattowitz. — Masch .-Unt .-Jng .
Möhmking ist vom Kommando zur Information in Elektrotechnik hierher
zurückgekehrt . Feuerw .-Prem .-Lieut. Scheffler ist von der Di-nstceise nach
Friedrichsort hier wieder eingetroffen . Poststation für S . M . S . „Carola "

ist bis auf Weiteres Wilhelmshaven.
— Kiel , 4 . September . Die russischen Kaiserhachten

^ -r ^ „Standard ", „ Polarstern " und „Zarewna " treffen morgen hier
zu sehen . Heute erhalte der Besuch des Kaisers und der Kaiserin ^ Der Zar fährt , sobald er am Schluffe der Breslauer Fürsten -

Passtrtm , waren lebende Gruppen gestellt, eine dichtgedrängte
Menschenmenge begrüßte die Majestäten mit stürmischem Jubel
und Hurrah .

Breslau , 4 . Septbr . lieber die Enthüllung des Kaiser
Wilhelm -Denkmals wird des Näheren noch berichtet : Nachdem
der Kaiser die Enthüllung befohlen hatte , fiel die Hülle unter
brausenden Hurrahrusen der Truppen und der Bevölkerung / gleich¬
zeitig wurden 101 Kanonenschüsse abgefeuert . Als der Donner
der Geschütze verhallt war , ergriff Oberpräsident a . D . v . Seydewitz
nochmals das Wort : Die heutige Feier hat ihre höchste Weihe
dadurch erhalten , daß Euere Majestäten dieselbe durch Allerhöchst
Ihre Gegenwart zu verherrlichen geruht haben . Wir preisen
uns glücklich, gerade an dieser Stelle und in dieser Stunde
Allerhöchstdenselben die ehrfurchtsvollste Hingebung und die Ver¬
sicherung unwandelbarer Treue , die in unseren Herzen wohnt ,
darbringen zu dürfen in dem Ruf : Gott segne , schütze und er
halte die kaiserlichen Majestäten . Unser deutscher Kaiser und
Allergnädigster König, Wilhelm II . , und Ihre Majestät , unsere
Allrrgnädigste Kaiserin Auguste, leben hoch ! — Die Musik, die
bei dem Fallen der Hülle den Präsentirmarsch angestimmt hatte ,
spielte bei dem Hoch auf den Kaiser und die Kaiserin die National
Hymne , worauf die Truppen defilirten und der Vorbeimarsch des
ca . 4000 Mann starken Breslauer Kriegervereins erfolgte . Nach
der Denkmalsenthüllung begab sich der Kaiser zu Pferde , die
Kaiserin zu Wagen nach dem Rathhauss , wo der Reichskanzler,
der Oberpräsident , hohe Beamte , das Gefolge der Majestäten ,
der Magistrat und die Stadtverordneten zugegen waren . Bei
der Ueberreichung des Ehrentrunkes betonte der Oberbürger
meister die Ehre der Bürgerschaft , das Kaiserpaar in seiner Mitte

eine besondere Weihe durch die Denkmalsenthüllung , welche in ruhm¬
reiche Zeiten zurückführe. Des jetzigen Kaisers Walten sei dahin
gerichtet, das in schwerem Kampfe Errungene für das Vater¬
land fruchtbarer zu gestalten / die Bürgerschaft sei sich bewußt,
wie sicher des Vaterlandes Ehre und Glück in der Hand des
Kaisers ruhen . Breslaus Bürger würden stets in fester Treue
zu Kaiser und Reich stehen . Der Kaiser erwiderte hierauf etwa
Folgendes : „Durch das Schwert Meines großen Vorfahrens
erworben , von seinen Nachfolgern ausgebaut , gehegt und gepflegt
als eine der schönsten Provinzen unseres Königreichs , so habe
Ich Schlesien auch von Meinem Vorfahren übernommen . Er¬
füllt von dem historischen Werthe des Platzes , der geweiht ist
durch das Andenken aus früheren Zeiten , werde auch Ich niemals
erschlaffen noch ruhen , uun Meine Sorge für Schlesiens Wohl
frei walten zu lassen, Mich zu bemühen, diesen Edelstein so schön,
blank und strahlend zu erhalten , wie er Mir übergeben worden
ist . Ich trinke auf das Wohl Meiner Haupt - und Residenzstadt
Breslau , deren Bürgerschaft uns einen so herzlichen Empfang
bereitet hat , für dessen herrliche und künstlerische Schönheit die ^ ner Sand seewärts , um es wieder auf Station aus
Kaiserin und Ich Unseren herzlichen Dank aussprcchen. Möge
Gottes Segen über der Stadt walten . Möge sie blühen und
gedeihen und sich ausbreiten nach jeder Richtung / das ist mein
sehnlichster Wunsch !" Nach der Umfahrt um das Rathhaus be¬
gab sich der Kaiser zum Schloß , wo am Abend ein Festessen
und Fackelzug stattfand . Aus Anlaß seiner Anwesenheit in
Schlesien verlieh der Kaiser zahlreiche Auszeichnungen . U . A.
erhielt das Großkreuz des Rothen Adlerordens der Oberprästdent
der Provinz Schlesien Fürst Hatzfeldt , die Brillanten zum
Rothen Adlerorden erster Klasse mit Eichenlaub der frühere
Oberpräsident von Schlesien v . Seydewitz, den Rothen Adler>
orden erster Klasse der Generallandschaftsdirektor von Schlesien
Graf Pückler, die Brillanten zum Kronenorden erster Klasse
Cardinal KoPP und den Kronenorden zweiter Klasse Professor
Felix Dahn .

Breslau , 4 . Sept . Heute Abend 7 Uhr fand im Speise¬
saal und im Marschallsaal des Schlosses das Diner der Provinz
Schlesien statt , wozu die glänzende Auffahrt der Gäste um
6st, Uhr begann . An der Tafel des Speisesaales saßen die
Majestäten und Fürstlichkeiten re ., den Majestäten gegenüber der
Oberpräsident der Provinz , Graf Hatzfeld, rechts von diesem der
Reichskanzler Fürst Hohenlohe.

A K S l K K d.
Kiew , 4 . Septbr . Das Zarenpaar ist gestern Abend

nach Breslau abgereist.
Paris , 4 . September . Der Gemeinderath bewilligte ein¬

stimmig, mit Ausnahme von zwei sozialistischen Stimmen , einen

unbegrenzten Kredit für die Festlichkeiten beim Zarenbesuch.
Brüssel , 4 . Sept . Die Polizei verhaftete an der bel¬

gisch -französischen Grenze 8 Anarchisten, die mit Dynamitbomben
ausgerüstet waren . In Roubaix wurden Nachts an allen
Straßenecken anarchistische gegen den Zaren gerichtete Plakate
angeschlagen.

London , 4 . Sept . „Morningpost " meldet aus Konstanti¬
nopel , daß dort mehrere Bankbeamte verhaftet wurden , welche be¬

schuldigt werden, den Putsch auf die Ottomanbank begünstigt zu
haben . Einer derjenigen Beamten , welche von den Armeniern
als Geiseln zurückbehälten worden waren , erzählt , daß die Führer
der Verschwörung vom Auslands gekommen sind und schon seit
Wochen Versammlungen abgehalten haben, um den Putsch vor¬
zubereiten . — Der „Standard " meldet aus Athen, die den
Kretern gewährten Zugeständnisse hätten auf der Insel große
Begeisterung hervorgerufen . — Hier verlautet , der König von
Griechenland werde demnächst dem Präsidenten Faure in Paris
und dem Kaiser von Oesterreich in Wien Besuche abstatten .

Zusammenkunft hier cmgekommen sein wird , aus dem „Polarstern "

nach Kopenhagen, da der „Standard " für die Beförderung des
Zaren nicht ganz fertig geworden ist

— Marseille , 4. Septbr . Das Packetboot „Gironde" ist
von Konstantinopel hier eingelaufen mit 17 Armeniern an Bord ,
welche an dem Angriff auf die Ottomanbank betheiligt waren .
Die Armenier wurden bis zu der demnächstigen Abreise nach
Amerika im Gefängniß untergebracht .

— Athen, 4 . Sept . Ein starkes englisches Geschwader
unter dem Befehl des Admirals Sehmour ist gestern in Phaleron
eingetroffen.

L 0 K K L K S«
8 Wilhelmshaven , 5. Sept . S . M . S . „Hay " ist gestern

Nachmittag 2 Uhr zur Ausübung des Fischereischutzes in See

gegangen.
8 Wilhelmshaven , 5 . September . Der Lootsendampfer

Wilhelmshaven " schleppte heute Morgen das Feuerschiff

zulegcn.
Wilhelmshaven , 5 . September. Telegraphenstation für

S . M . S . „Hay " ist bis zum 8 . d . M . Helgoland , Poststation
bleibt Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven , 5 . September. Aus Station der Jade¬
tonne 4 ist in 10,5 MeUr Wasser eine Leuchttonne ausgelegt,
welche ein weißes unterbrochenes Licht zeigt.

Wilhelmshaven , 5 . Septbr . Als Beitrag zur Errichtung
eines Denkmals für die mit S . M . S . „Jlüs " untergegangene
Besatzung gingen uns vom „Vergnügten Tisch im Parkkonzert "

12 Mark 20 Psg . zu, worüber wir hiermit dankend quittiren ,
in der Hoffnung , daß bald weitere Beiträge folgen werden.

Wilhelmshaven , 5 . September . Einer der älteren Ein¬
wohner unserer Stadt , der frühere Apotheker und Fleischbeschauer
Herr Schaumburg ist nach langen schweren Leiden heute Morgen
gestorben.

- st Wilhelmshaven , 5 . Septbr . Der Schiebverein hielt
gestern eine Versammlung ab . Nach Eröffnung derselben wurde
dem Rechnungssührer Decharge ertheilt . Der Voranschlag des
neuen Etatsjahres wurde mit 3535 Mk . balaneirend genehmigt.
Das Schlußschießen soll am 4 . Oktober abgehalten werden . Falls
der Parksaal zum nachfolgenden Kränzchen nicht disponibel ist,
bleibt es dem Vorstand überlassen, ein geeignetes Lokal zu be¬

schaffen . Ferner wurde beschlossen, auf die nächste Tagesordnung
zu setzen eine Abänderung des Statuts betr . Königsschießen. Es

ist in Aussicht genommen, in Vorschlag zu bringen , das Königs-
'
chießen am Sonntag vor dem Schicßsest abzuhalten , das Re-
ültat des Königsschießens während der Festtafel am Schießfest
zu verkündigen, dagegen die Königs -Insignien am Abend des

ersten Festtages zu überreichen.
-c> Wilhelmshaven , 5 . September . Die Jahresversamm¬

lung des Babelsberger Steno graphen -VereinS, welche gestern
Abend in der „Rcichshalle " startfanö , war gut besucht . Zunächst
erstattete der Vorsitzende, Herr Johanns , einen kurzen Bericht
über das verflossene Vereinsjahr . Er betonte, daß man mit

Befriedigung aus dasselbe zurncknlicken könne. Die Mitgliederzahl
Hab- sich im Laufe des 'Jahres versechsfacht , indem dieselbe von
6 auf 36 angewachsen sei . Versammlungen haben 36 statt¬
gefunden, 34 Uebungsabende und 2 außerordentliche Versamm¬
lungen . Der Kassenbericht des Kassirers schließt nach Einnahme
der noch zu erwartenden Beträge mit einem Kassenbestand von

74,90 Mark . Aus dem Bericht der Monenten ging hervor , daß
Erinnerungen von Wichtigkeit bezüglich der Richtigkeit der Jahres¬
rechnung nicht zu machen waren . Die klare übersichtliche Rech¬
nungsführung des Kassirers wurde lobend hervorgehoben und

derselbe dann entlastet . — Dem Berichte des Bibliothekars ließ



sich entnehmen , daß die Vereinsbibliothekdurch zahlreiche Schriften
vermehrt wurde. — Der folgende Punkt der Tagesordnung be¬
traf die Preisvertheilung bezüglich der prämiirten Arbeiten.Der Verein hatte nämlich unter den Kurfusschülern vom letztenWinter ein Preisschreiben veranstaltet. Fast sämmtliche Arbeiten
zeugten von Fleiß und Geschick und hatten deshalb die Preis¬
richter eine überaus schwere Aufgabe. Es standen 3 Preise zurVerfügung. Den 1 . Preis (altdeutscher Stammkrug mit dem
Bildnisse Gabelsbergers und stenographischer Inschrift) erhielt HerrOttilie, den 2 . Preis (Gabelsberger-Bild) Herr Dannemann und
den 3 . Preis (ein hübsch verzierter mit stenographischer Widmung
versehener Aschbecher) Herr Bandemer. — Der bisherige Vorstand,bestehend aus den Herren Lehrer Johanns (Vorsitzender ), Fick
(Kassirer), Karger (Schriftführer) und Lehrer Blanken (Bibliothekar)wurde einstimmig wiedergewählt. Da aber Herr Blanken aus
triftigen Gründen ablehnte , wählte man an seiner Stelle Herrn
Lehrer Wittholt . Mit der Stellvertretung des Schriftführers,der augenblicklich verreist ist, wurde Herr Dannemann beauftragt.— Der letzte Punkt der Tagesordnung betraf die Propaganda¬
angelegenheit. Um weitere Kreise für die stenographische Sache
zu gewinnen, wird gegen Ende dieses Monats auf Veranlassungdes Vereins ein namhafter Redner, Herr Professor Di. Fröhlicher,Mitglied des Kgl. stenogr . Instituts zu Dresden, nach hierkommen und einen Vortrag halten.

Wilhelmshaven , 5 . Septbr . Morgen unternimmt der
städtische Dampfer „Eckwarden " eine Lustfahrt nach der „Genius¬
bank."

-ft Baut , 5 . September . Die mit den Vorbereitungen für
Errichtung eines Amtsgerichtsgebäudes Hierselbst beauftragte
Kommission war , wie bereits erwähnt, gestern hier anwesend .Die Kommission besteht aus den Herren Ober-RegierungsrathDugend, Geh. Ministerialrath Willich , Amtshauptmann Zebelinsund Oberamtsrichter Brauer . Wie wir hören , sind für das
Amtsgerichtsgebäude zwei Plätze auf die engere Wahl gestelltworden . Der eine liegt bei der Neubremer Schule und ist Eigen¬thum der Ehefrau Nathenstedt, während der zweite an der ver¬
längerten Börsenstraßeliegt und den HerrenGebrüderAndreegehört .-s- Bant, 4. September . Nachträglich möge noch mit-
getheilt werden , daß der gestern hier anwesende Vertreter des
Gelsenkirchener Wasserwerks eine Besichtigung des fiskalischen
Wasserwerkes in Feldhausen vornahm.

Neuende, 5 . September. In der in der gestrigen Nummer
enthaltenen Notiz über die Baumpflanzungen auf den Gräbernvon Kriegern ist der Name des dritten Kriegers irrthümlich als
Fischer bezeichnet . Es sollte Tiesler heißen .

Aus -er Umgegend «nd -er Provinz

Weser von der Geestemündung bis zum Leuchttburm Hoheweg,für den von den drei Uferstaaten 5 Millionen Mark bewilligt
sind, schreitet rüstig vorwärts .

Bremen, 4 . Sept. Der Norddeutsche Lloyd hat seinen1873 erbauten Dampfer „Braunschweig" von 3200 Tons für80000 Mk. an eine italienische Firma verkauft.

Vermischtes .
—* Berlin , 4 . Sept . Dem „Berliner Tageblatt " zufolge

fand am gestrigen Donnerstag Mittag eine heftige Explosion in
der königlichen Geschützgießerei in Spandau statt. Beim Ein¬
schmelzen von alten Geschossen war unter die Metallstücke eine
noch nicht krepirte Granate gerathen, die sich im Ofen entzündete .Unter furchtbarer Detonation wurde eine Masse von Schmelz¬
stücken aus dem Ofen geschleuderr. Der in nächster Nähe be¬
findliche Arbeiter Lorenz erlitt schwere Verletzungen im Gesicht¬em Auge ist verloren, das andere erheblich beschädigt . Der Ver¬
unglückte ist sofort nach der königlichen Klinik in Berlin geschafftworden. Zwei andere Arbeiter haben leichtere Verletzungendavongetragen.

—* Altona , 3 . September. .Der norwegische Kohlen¬
dampfer „Iduna" bohrte unterhalb Blankenese ein unbekanntes
Segelschiff in Grund . Das Schicksal der Besatzung ist unbekannt .—* Paris , 4 . September. Wie der „Courier du Soft"
meldet , wird die Nachricht von der Flucht des früherenKapitänsDrehsus aus Cayenne von der Familie Drehfus als unrichtig
bezeichnet.

— * London , 4. September . Ein Dampfer , der in
Stornoway eingetroffen ist, meldet, das Island in der Nachtvom 26 . zum 27 . August von einem Erdbeben heimgesucht worden
ist, dem stärksten seit dem Jahre 1784 . Das Centrum desErdbebens war der Hekla . Viele Ansiedelungen und zweiKirchen sind zerstört,- Schafe und anderes Vieh sind getödtetworden. Reykjavik hatte nur wenig zu leiden. Ueber Verlustevon Menschenleben ist nichts bekannt .—* San Franzisko , 4 . Sept . Bei der Explosioneiner Pulverfabrik wurden 20 Arbeiter getödtet und 25 ver¬wundet. 15 Leichen wurden unter den Trümmern hervorgezogen .—* Aokohama , 3. Sept. Ein heftiges Erdbeben suchteam Abend des 31 . August die nördlichen Provinzen Japansheim. Die Stadt Rukugo ist vollständig zerstört . Verschiedeneandere Städte sind schwer beschädigt . Zahlreiche Menschenlebensind verloren gegangen. An demselben Tage richtete ein Taifunin den Südprovinzen große Verwüstungen an.

Eingesandt .
(Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion keine Verantwortung.)Rüsterfiel, 5 . Septbr . Gegenwärtig wird unser Ort vielvon Radfahrern besucht und sieht man, wie sich dieselben aufder Chaussee nach Sengwarden im Schnellfahren üben zu demam morgigen Sonntag Hierselbst stattfindenden Vereinsrennendes Radfahrervereins „All Heil" .-ft Jever , 3 . Septbr . Der am Dienstag angesetzte Vieh¬markt fällt wegen der Maul- und Klauenseuche aus .Emden, 3 . Septbr . Die Dampferlinie Hamburg-Leer-Emden ist gegenwärtig so stark mit Aufträgen zur Beförderungvon Gütern versehen, daß noch ein zweiter Dampfer in dieseBeurtfahrt eingestellt worden ist . Derselbe ist hier von Nor¬

wegen jetzt eingetroffen und nimmt hauptsächlich Pappe alsFrackt ein . Der Schiffsverkehr ist hier nach wie vor ein leb¬
hafter,- innerhalb der letzten acht Tage verkehrten hier einkommend48 und ausgehend 41 Schiffe, wobei Paffagierdampfer und beiden Canalarbeiten rc . beschäftigte Fahrzeuge nicht mitgerechnet sind .Nordenham, 3 . Sept. Mit dem Llohddampfer „ Spree "
kamen heute Vormittag laut „V . Z . " 22 Goldkisten im Ge«
samtwerthe von 2,2 Mill. Mark hier an . Dieselben sind fürEydtkuhnen bestimmt und werden postseitig

'mit dem Abendzugevon hier abgesandt .
Bremen, 3 . September. Wie aus dem neunten Jahres¬bericht der Deputation für die Unterwesercorrection hervorgeht ,standen von den für die Correction bewilligten 30 Millionen Markam 1 . April d . J . noch 1 808 584 Mark zur Verfügung, währendder Voranschlag für das laufende Jahr einen Bedarf vonS00 000 Mark ergeben hat. Der weitere Ausbau der Außen-

Wilhelmshaveu , 5 . Sept . Wie Lus der letzten Nummerdes Tageblattes wieder ersichtlich ist, Mehren sich neuerdings dieFälle, daß Kinder überfahren werden Und dadurch erheblichenSchaden nehmen , ja sogar tödtlich verletzt werden . Wenn man, 'wie ich, täglich Gelegenheit hat zu beobachten, wie Kinder , diekaum laufen können , mitten auf der der von einer Menge Wagenbefahrenen Wilhelmshavenerstraße herumlaufem , wie ältere Kinder
sich ein Vergnügen daraus machen, Vor den Pferden noch raschauf die andere Seite der Strüße zu laufen oder wie so häufigdie Kinder sich hinten auf rasch dahinfahrende Wagen hängen ,wobei sie leicht einmal zu Schaden kommen können , so muß man
sich wirklich Wundern, daß nicht noch mehr Unglücksfälle durch
Ueberfahrenwerden passiven . Leider wird eine an die Eltern
gerichtete Warnung wahrscheinlich wenig nützen, da die Verhält¬nisse gar oft die Eltern zwingen, die Kinder auf die Straße zuschicken, ohne daß die Mutter trotz des besten Willens im Standewäre, die Kinder beaufsichtigen zu können . Allein in gar vielen
Fällen wird es doch möglich sein, daß die Kinder vor dem un¬
beaufsichtigten Herumlausen auf der Straße und der dadurch be¬
dingten Gefahr des Ueberfahrenwerdens bewahrt bleiben , sei es
dadurch, daß die Eltern ihre Kinder in die Spielschule schicken,sei es dadurch, daß die Kinder mehr in den kleinen Gärten und
Höfen bei den Häusern zu spielen gezwungen werden oder sei es
dadurch, daß die Mütter sich mehr die Zeit nehmen , selbst ihreKinder während des Spielens zu beaufsichtigen . SchulpflichtigeKinder müssen von ihren Lehrern auf die Gefahren aufmerksamgemacht werden , denen sie sich durch das Anhängen an die Wagen

oder durch das Vorbeilaufen vor den Pferden aussetzen . Wird
dieses allseitig befolgt, so wird gewiß mancher Unglücksfall sichvermeiden lassen . Kutscher und Radfahrer sind nicht immer in>Stande, ihr Gefährt rechtzeitig zum Stehen oder Ausweichenzu
bringen , und unter widrigen Umständen ist leicht ein Unglück
passirt , für welches nur die Mutter verantwortlich gemacht werde»
kann, indem sie allzu sorglos ihr Kind auf die Straße umher-laufen ließ. _ -r.
Telegraphische Depeschen -es Mlhelmsh. Tagebl.8 . 8 . Breslau , 5 . Sept . Kurz vor 9 Uhr traf der
russische Hofzug hier ein . Am Fenster war die Zarin sichtbar ,dem 4 . Wagen des Hofzuges entstieg der Zar und die Zarin.
Kaiser Nikolaus trug die Uniform des Kaiser Alexander Garde-
Grenadier- Regiments Nr. 1 und hatte den Schwarzen Adler -
Orden angelegt. Die Begrüßung der beiden Monarchen -
Paare war überaus herzlich . Kaiser Wilhelm führte die Zarin,Kaiser Nikolaus die deutsche Kaiserin. Die Allerhöchsten Herr¬
schaften begaben sich dann in die Wagen und fuhren zum Landes¬
hause, dem Absteige -Quartiere des Zarenpaares . Unterwegs unter«
hieltensichdiebeidenKaiser äußerst lebhaft. Bor demAbsteige -Quartier
angekommen , begleitete das deutsche Kaiserpaar die russischen Ma¬
jestäten in das Haus . Hierauf fuhren Kaiser Wilhelm und Ge¬
mahlin allein weiter. Um 10 >/, Uhr erfolgte die Abfahrt der
Majestäten nach dem Paradefeld.8 . S . Kiel , 5 . Sept . In hiesiger Stadt herrscht anläßlich
der Ankunft des Zarenpaares bewegtes Leben . Zur Begrüßung
desselben trifft Prinzessin Heinrich morgen hier ein . Prinz
Heinrich kehrt am 7 . d . Mts . aus Breslau zurück. Der Zar
trifft am Dienstag um 8 Uhr Vormittags in Kiel ein , um sich
auf dem Wasserwege nach Hemmelmark bei Kiel zu begeben . ^

Nirchtiche Nachrichtew
. 14. Sonntag nach Trinitatis^

Evangelische Marinc - Garnison - Gemeinde.
Gottesdienst um 11 Uhr. Mar .-Oberpfarrer Go edel.
Katholische Marine - Garnison - Ge mein de.
Anfang des Gottesdienstes um 8 Uhr.

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 91/2 Uhr. Text : Gal. 5, 16 — 24.
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehrc .
Nachmittags 3 Uhr : Beichte und Abendmahl.

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr.

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 9l/r Uhr Predigt . 11 Uhr Kindergottesdicnst.

Nachm . 5 Uhr Predigt . v 0 n Oehsen Prediger.
Baptistengcmeinde .

Vorm . 9 '/, Uhr Predigt . VorM. 11 Uhr KindergottcS-
dienst . Nachm . 4 Uhr Predigt . P . Wind erlich , Prediger.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven.
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonntag 6 . September : Vorm. — Nachm . 0,7 .
Montag 7 . September : Vorm . 0,50, Nachm . 0,54.

Stoffsjeder Art , Kämmte ,Plüsche u . Velvet »
liefern nir Private

Ui jedem Maakc .Müll verlange Muster unter geiuiuer
Aiigobe , des Gewünschten .

KkUSSSN, sobcit und li.incüunci Lrkfeiü .

Bekanntmachung.
Am Sonntag, den 6 . d . M . , Nach¬

mittags 5 Uhr , unternimmt der
Dampfer „ Eckwarden " eine Lustfahrt
auf der Jade , bis zum Feuerschiff
„Geniusbank" . Der Preis der Fahr¬
karte beträgt 50 Pfg.

Wilhelmshaven, den 5. Sept 1896 .
Der Magistrat .

8i . Ziegner - Gnüchtel .

Fortketznng
des Zwangsverkaufs am
Nimßag , ckbn8 . 8kpi«Mker18A6,

Nachmittags S'/s Uhr,
Neuestr. 2 . Es kommen zum Verkauf20 Paar gef . Glaceehandschuhe , 2

Dtzd . Militär-Handschuhe, 35 Stck.
Wollhemden, Wollhosen, Strümpfe ,Frottir -Handtücher , 5 Pfd . halbw.Garn, Spitzen rc . ,'

außerdem im freiwilligen Aufträge :
Der Rest der Emaillewaaren und
Cigarren.
Neverey, Gerichtsvollzieher.

Verkauf
einerWMWst.

Nordenham . Der GastwirthAriers zu Nordenham beabsichtigt
seine daselbst belegene

esitznng ,
bestehend

aus einem recht geräumigen ,
massiv gebauten Wohn- und
Wirthfchafts - Gebäude nebstStall und Garten, sowie einem

vor zwei Jahren neuerbauten
Tanzsalon mit Bühne,

mit dem sämmtlichen Wirthschafts -
inveutar zum Antritt auf 1. No¬vember 1898 oder 1. Mai 1897 durch
den Unterzeichneten öffentlich meist¬
bietend verkaufen zu lassen .

In dem Hause befinden sich außer
Gast- und Klubzimmer mehrere große
und kleinere Fremdenzimmer.

Erster Verkaufstermin hierzu ist
angesetzt auf
Donnerstag , - . 17. Sept. er. ,

Nachmittags S Uhr,
in Peters Gasthause daselbst .

In dem Hause wird seit längeren
Jahren die Gastwirthschast mit nach¬
weislich bestem Erfolge betrieben , auchwird dasselbe z . Zt . von vier ver¬
schiedenen Vereinen als Vereinslokal
benutzt und ist daher einem strebsamen
Geschäftsmanns mit Recht zum Ankauf
zu empfehlen .

Kaufliebhaber ladet freundlichste ein
VrrMirg,

Zu vermiethen
auf sofort zwei möblirte Zimmer .

Börsenstraße 21, I . l.
vermieden

möbl. Zimmer .
Marktstraße 11 , I .

Mu fei« mövl. Zimmer
zn vermiethen . Marktstr. 29, 1 Tr. r.

Zu vermiethen
z . 1 . Nvo . eine 4r . UatrrwohtMttg.Eiben, neue Wilhelmshavenerstr. 77.

Zu vermiethen
ein möbiirtes Zimmer .

Börsenstr. 24, 1 Tr. r.

Mn gut möbl. Zimmer
mit Schlafkabinee vom 1 . Oktober ab
miethfrei , 12 Mk. Pro Monat - fernereins desgl . zu 20 Mk .

W . Wollermenu , Banterstr . 1 .
Umständehalber per 1 . Oktbr. eine

3räumige
oliv NVA

zu vermiethen . Offerten erbeten unt.4 .» 8 . an die Exped. d . Bl ._
Zu vermiethen

zum 1 . Nov . 1 kleine 3räum . Ober-
Mobaaug.
K. Goö- en, Tonndeich , Schmidtstr. 4 .

MmW.NmMmMdL
Ernst Tangermanu , Kopperhöm,
_ Mühlenweg 24 ._

Zu vermiethen
^

zum 1 . Nov . eine trockene 4räumige
Etageuwohnnug im Hinterhause,
sep . Eingang m . Wasserleitung. PreisMonat 14,50 Mk .R«d. Bruns, Bismarckstr. 36c .

Zu vermiethen
ein sein möbiirtes Zimmer.
_ Müllerstraße 17, 2 Tr. ^

Zn vermiethen
zum 1 . Nov . mehrere schöne geraum.
Etageuwohmmgeu. Zu erfragen
__ Müllerstr . 23, Hinterhaus .

Zn vermiethen
2 kleine Wohnnugeu .
— _ Kaiserstraße 2 .Möbl. Zimmer
z . vermiethen . V . Gökerstr . 26,1 T . r.

Zu vermiethen
ein hübsch möbl. Wohn - «. Schlaf¬
zimmer an 1 oder 2 junge Leute .

Altestr. 8, unt . r.

Zu vermiethen
zum i . Nov . 2 Okerwohnnuge «
zum Preise von 150 u . 135 M . p . a.
an ruhige Bewohner.

Fr. Jantzen, Kopperhör «.Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . 2 4räum . Etagen
Wohnungen an ruhige Bewohner.

Näheres Ulmenstr. 11 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später zwei kleine
Unterwohuunge «.

Neubremen, Bremerstr. 7 .Zu vermiethen
eine 4räum . Gtogenwohnuug mit
abgeschl. Korridor, Wasserleitung zum1 . November . Näheres
Joh . Pvpken , Ulmenstr. 29, Hinterh.

Zn vermiethen
habe meinen Wtlhelmstr. 2 belegenenKeller, passend zu jedem Geschäft .

vaki ».

Zu vermiethen
eine Herrschaft!. EtagenWohvNttg»
zwei Unterwohnnngen zum Nov .
eventl. später .

I . Keemaim,
Ecke der Kaiser - und Kronenstraße.

Zu miethen gesucht
auf sofort oder zum 1 . Nov . eine 6r.
WohUUNg nebst Küche und Wasser ! .,
1 . Etage . Off. bis zum 15 . d . Mts .
unter Ziffer 43 an die Exp. d . Bl.

Zu vermiethen
zwei Giagentt -ohnuvge «. Nach¬
zufragen

Schmidtstraße 7, pari , rechts . Zu verkaufen
umzugshalber ein altes Piauiuo zu
jedem annehmbaren Preise . Näheres
in der Exped . d . Blattes.

Zwei Dt möbl. Ammer
zu vermiethen .

Roonstraße 104. Zu verkaufen
20 gut eingejagte Tümmler und 12
rebhuhnfarbige Italiener -Hühner .F. Kästner, Hinterstr. 6.

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine 4r . Hochpart -
Wohnung, große Räume, nebst all.
Zubehör. Friederikenstr . 2. Zu verkaufen

fünf große Schweine zum Weiter,
füttern. Adolfstr. 4.

Zu vermiethen
eine Familienwohnung zum
1 . November.

Hinterstraße 33 . Zu verkaufen
raffeechte rebhuhnfarbige Jtalieuer -
hkhue, diesjährige Frühbrut, von
prämiirter Abstammung.

Verl . Roonstr. 56 , p. r.

Zu vermiethen
auf sof . ein freundl. möbl. Zimmer »

Ulmenstr. 14, u . l.



Zu verkaufen
ein Haufen He « .

Hagenstrde , Schaardeich .

Schwarzer Uudest
Rüde , prächtiges Thier , sehr gelehrig ,
wachsam und treu , als Spielgefährte
für Kinder geeignet , wegzugshalber
billig zu verkaufen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .
Ein junges süddeutsches

MLÄvLsi »
sucht Stelle als Zimmermädchen oder
Stütze der Hausfrau . Selbige ist im
Besitze guter Jahreszeugnisse und be¬
wandert im Bügeln und Weißnähen .

G . Jnnck , München ,
_ Schellingstraße 108 , o . l .

Stubenmädchen
wegen Verheirathung des jetzigen gesucht .
Gute Zeugnisse erforderlich z . 1 . Okt .

Frau Korv . - Kapt . Koeüner ,
Adalbertstr . 9k,

Gesucht
auf sofort ein Schuhmachergefelle .
Dnchholz , neue Wilhelmsh , Str . 74

Gesucht
ein Mädchen , nicht unter 16 Jahren
für einige Stunden des Vormittags

Müllerstr . 6, part . l .

Snoks
per sofort u . später tücht . Mädrbeu
für herrschaftliche Stellen und Prvrt
Häuser .

Gibeu ' S Nachw . -Bureau ,
neue Withelmshavcnerstraße 77 .

Gesucht
auf sofort ein jüngeres Mädchen
für den ganzen Tag oder für den
Vormittag .

Roonstr . 92 , 3 Tr . r .

Gesucht
ein solider Kellner .

Köoigstraße 2 .

Tischler gesucht.
F . Ksttr .

Gesucht
sofort ein Mädchen für den Vor¬
mittag . Schulstr . 5, I .

Gesucht
zum 1 . Okt . ein Sohn rechtlicher
Eltern mit guten Schulkenntnissen als
Lehrling.

Joh . Focken, Buchbinder .

Eine hochfeine

5- u . 6 Pf .-Cigarre
empfiehlt

stV . MoUvs ' NHann .

Die vorzügliche coitdenstrte

s Luivtt
der Memerakpen - Witchgesellschatt

>empfiehlt der General - Vertreter

Ioü3llv Völkkll.
Bremen, Langenftr . 50

Fernsprecher 859 .

VorlorsL
am Sonntag m Schaar oder auf dem
Wege von Schaar nach Wilhelmshaven
eine goldene Halskette mit Herz . Dem
Finder eine Belohnung . Abzugeben
in der Exped . d . Bl .

ll .

Lresuelib
ein Mädchen sür Küche und Haus
zum 1 . Oktober .

Frau Beu, ; lb, . Peie . str . 84 , I .

" >, « uv ,
EggMgx - MgMft
in gest , Erinnerung . Bestellungen au ^

Lanf - lUorten , Napfkuchen pp . nehme
stets entgegen und garantire für gute
Waare und prompte Ausführung .

Bauterstatze 1 .
tiö . Hägkich srische Kese .

Suche
per sofort einen schulfreien
jungen gegen guten Lohn .

LslurLoL Lrkäs ,
Gökerstr . 14 .

Bringe hiermit meine

Gesucht
eine Frau oder Amme , welche ge¬
neigt ist , einem Kinde 3mal täglich die
Brust zu geben . Zu erfragen

Roonstr . 84 », im Laden .

Gesucht
eine Stelle als Wirthschasterin zu
Oktober . Offerten bittet man in
der Expedition dieses Blattes abzugeben
unter L . 3VV .

Gesucht
auf sofort ein Mädchr « für den
Vormittag .

Heinr . Müller , Roonstr. 94».

Gesucht
jetzt oder später Mädchen sür Küche
und Haus .

Marinebaumeister Klamroth ,
Rathsapotheke , 2 Tr .

Gesucht
für Oldenburg ein Malerlehrling
auf sof. oder zum 1 . Okt . Zu erfr .

Ulmenstraße 20 , p . r .

Zugelaufen
zwei Schafe .

Gurreck , Banterdeich 2.

Hypotheken
zur 1 . Stelle besorge ich in jeder
Höhe prompt und ohne Be¬
rechnung eigener Kosten . Zins¬
fuß 33/4 bis 4 -/« »/o.
Ion » tt » AK0ln , Kaiserstr . 64

Ae kmilem- iler Loose
zur 3 . Klaffe der Königl . Preuß . 195 .
Klaffen -Lotterie muß mit Vorlegung
der Loose 2 . Klaffe bis zum 10 . d .
Mts . Abends 6 Uhr planmäßig ge
schehen.

Der Körügl. Loiiecie -Gmnellmec.
H . T . Ewen .

Sonntag , de « « . Sept . :

Ke. Miezel » R
vsn Enten,

wozu Kegelfreunde einladet

6 Kruns , Schaar .

.̂ollinonn '» töinsts 8p6ein1itütoll :
LnNrVvrlv »

ülksrl L Kuslsv l.okmsnn ,
vLmxk - Lornbrsmiersi unä kressdekskadrik ,

a/ck . Kal »r .
K8ol »8lv » nt » IIv » ^ nsatvllnnxv » .

Vertreter : KI , Ntkvn , ^VillielwsIiaveL.

UvxrUnävt
1855 . Na ^ äsdurKtzr

Lisbsr »n Vsrsiobsrts
gsWblt 35 Aill . A »rk .

^sböN8 -Vök8ioliökung8 -Ks8öll8oksst
hat äußerst günstige Einrichtungen zur Versicherung von Personen , welche
ohne direkt krank zu sein, zu gewöhn ! . Bedingungen keine Aufnahme finden .
Vertreter für Wilhelmshaven : Polizei -Bureaugebülfe Sr . Uhldar « .

Heute eröffnete am
Markt I L» rrvukvppsns

eia

kmellN-, klN- Mt
KssckÄfl .

Es soll mein Bestreben sei«, darch gute Waare»,
aufmerksame Bedienung und billige Preise Sie Gunst
des berehrlichc« Publikums zu gewiuueu , «ub bitte
um gefl. Zuspruch .

Wilhelmshaven , den 5. Septvr. 189« .

Loots Vttto .

AllÜÄ
Kutkee

I». 8sbr ."4»VÄ-LsKss L AK . 2,00. II ». xsbr . 4»vs -LMos L AK . 1 90 ,
Uausdslts - „ L AL . 1 .80, IVisilsr AisolnwA L AK . 1 .70,

xsr st» Lüo
in äso bsiisbtsv tsinon tznuiitätsn .

^ 2u bsdsn in Vübslmsbsvsn bei Luärr . Fsusseu , Uoonotrssss , Lrust I -amwers, !
UstsrstiWss unä IVilll . Gekillter .

t . rmlr Ml. st»., ULM ., >
Kann , Koriin , KainünrK .

(stoArnväst 1837 .

Feierlagslialbrr
bleiben unsere Gefchästslokali-
täten von Montag Abend 7
Uhr bis Mittwoch Abend 6 Uhr
geschlossen .

1uliu8 Km» L 60.

Grschäsis- Eröffnllng.
Unfern werthen Freunden und Collegen zur gefälligen

Kenntniß , daß wir mit dem heutigen Tage neben unserer
Lederhandlung eine

eröffnet haben . Durch Einstellung einer tüchtigen be¬
währten Kraft sind wir in der Lage, ganz was Gutes
liefern zu können. Prompte und reelle Bedienung bei
soliden Preisen zusichernd , zeichnen

Hochachtungsvoll
ZokukmAeksn - Kokstoifvepein .

llis Usimalk
äss vsstso LstkssgstiÄoks ist rwstrsiüg
6m 'Isds,ä. A »o dsrsrtst ässsslbs , an § »r1>s
uiiä Ossodiosok öbsrsiLstlmmsoä , mit
Vsvsr 's OsrlsbLäsr LsKssgsrriire , Lsm oäsl -
stso LsKssvsrbssssrrmMmittsI äsr Vslt .

Am
M Miooch .

de« 8. «nd 9 . d. M .,
bleibt wem Geschäft
geschloffen .

Eil Frank,
Parthiewaarenbazar ,

Gökerstraße LS.

Festtags
wegen bleibt mein Geschäft von

Montag , den V., Abends
« Uhr , bis Mittwoch , de«
s » Abends 6 Uhr , geschlossen.

«I . Xsrisl.

LMn
's Möl

Mnllerstraste ,
in der Nähe des Marktplatzes Neu¬

heppens gelegen , hält seine

bestens empfohlen .

HM , MM LMi
mit Gasbeleuchtung .

iffkiMll - «. Mzimer.
Solide Preise . — Coulante Bedienung .

Gothaer Lebensversicherungsbank .
Verstcherungsbestand am 1 . Juni 1896 : 700 Millionen Mark .
Dividende im Jahre 1896 : 29 ^ bis 114 «/ , der Jahresnormalprämie —

je nach Art und Alter der Versicherung .

Vertreter in Wilhelmshaven : lboekvn , Roonstraße Nr . 89 .

MSr - IllWhüllM !
November mit dem Eierlegen beginnend ,
offeriren unter Garantie lebender An¬
kunft 1 Postkäfig mit 5 Stück W . 7
franco gegen Nachnahme

Frankl S5 Comp ., Werfcheh,
Südungarn .



Q . ^ i' si ' ioks ,
LchllhNiMM - öager

und Anfertigung nach Maas ?,
komtnm IIS . kmiirvm » ms .

Durch bedeutende Vergrößerung und Renovirung meiner
Geschästslokalitäten , sowie Anlage der neuesten Maschinen
der Jetztzeit bin ich in der Lage , meine hochgeehrte Kund¬

schaft auf prompteste Weise zu bedienen .

Wich kiWil« l»»l MW » aller Zchchmm .

kerkuirsiü „ösrbsrorM "

Keaie , KoMaksrrch ckm Z. Kepiemkev:

Grafts ÄmchkaUrt
ausgeführt

m irr WsIIs i « IlriMlirliaa II. SW -örtaillm
unter persönlicher Leitung des Kapellmeisters

Herrn R . Rothe .
Entree 30 Pf . Anfang 8 Uhr .

Hochachtungsvoll

Karg Hohenzoller »
Dienstag , den 8 . Septbr . 1806 :

Woliltliätiglieits-OlinLert
( Streichmufik im Saal )

ausgeführt

n« knüarßl llsa KaiMlialisa ll . 8W-Sr!»iIIiar
zum OHm cker Kinierbliebene» cker auf 8 . M . 8. „Iltis"

üntergegMgsnm Kefahimg .
W .

I LL «

Meinwollene krimpffreie

Ilanellhemben
stnktlvla», braiill mil grai)

« « r . S,Q0
I Vorzügliche Qualität , unverwüstlich im Ge - I
brauch. Bester Schutz gegen Erkaltung . !

8 . 8k !liwilMitu Geschäfts - Eröffnung .

In Folge großer , sehr günstiger Abschlüsse bin ich in - er I
Lage , von jetzt ab

Sonntag , 6 . Sept . 189g
Nachm . 3 Uhr :

Dneinsreuilk«
auf der Rnstersieler -
Sengwarder Chaussee.

Nach dem Rennen gemüttzliches
Zusammeufeim mit Damen m,
„ Rüstersteler Hof " in Rüstersiel . Die
Mitglieder werden ersucht , zahlreich zu
erscheinen .

Der Omnibus fährt 2 Uhr Nach¬
mittags von Bismarckstraße (Schladitz )
zum Start .

Vvr VorskwL .

Sonntag , den 6 . Sepibr . 1896 :

Clütm «och Wtkfikl.
Abfahrt 2 Uhr Nachmittags vom

Parkthor (Bismarckstraße ) .

Ner l . ksdrvürt .

Montag , den 7 . Sepibr . 1896 :

Monatsversammlnng .
Ssr Vorsts » «! .

Sonntag , den 6 . Sept . :
Clubtour

nach Rüstersiel .
Abfahrt 2 Uhr .

I . Fahrwart.

Sntn - UsIi -siAMMii .

Montag , den 7 . Sept . , Nachm . 4 Uhr ,
im Saal der Gewerbeschule .

Hk « np » i «rkoi ' » .
Versammlung

am 5 . Seprbr . 1896 , Abends 9 Uhr ,
im Parkhaus .

Vs» ifer Reist zmck.
lln . Oor -nkol »!

Frauenarzt ,
Bremen, Birkenstr. 21.

>z« noch billigere « Preise « wie bisher abzngcbe » « « d osferire :
Strickwolle Nr . 16 , Pr . , weiches , sehr haltbares und j

ergiebiges Garn in allen Uni -
Farben , das Pfund 2,10 Mk .

Strickwolle Nr . 18 , extra , in allen meinten Farben, !
das Pfund 2,30 Mk .

Strickwolle Nr . 20 , Gtanzg nn , außerordentlich be¬
liebte Sorte , nur in schwarz ,
das Pfund 2,75 Mk .

Strickwolle Nr . 20 , Patent -Eidergarn in hübschen !
melirten Farben und in schwarz, '
für empfindliche Füße u . Kinder¬
strümpfe äußerst empfehlens - !
werthe Qualität , das Pfd . 8 .00 .

! Diese eonenrrenzlofe Offerte wolle das der
ehrliche Publikum im eigenen Interesse beachten . I

Einer hochgeehrten Einwohnerschaft von Wilhelmshavenund Umgegend ergebenst zur Anzeige, daß ich mit dem heutigen
Tage LS im Dräger '

schen Industrie -
Gebäude eine

Buchbinderei, Papier - und
Galantenewaaren -Handlung
eröffnet habe. Gestützt auf langjährige Erfahrung , halte ich
mich zu allen in meinem Fach vorkommenden Arbeiten an¬
gelegentlichst empfohlen und soll es mein Bestreben sein , das
mich beehrende Publikum in jeder Weise zufrieden zu stellen .
Prompte und reelle Bedienung zustchernd , zeichnet

Hochachtungsvoll
MIK-SR-I Na « » , SWiüdkk.

Keöurts - Anzeige.
(Statt jeder besonderen Mitthcilung ).

Der glücklichen Geburt eines kräftigen
Knaben erfreuten sich

Mar . -Zahlmeistcr Felix Schmidt
u . Frau , Famn geb . Lauts .

KchahofchalleImr »
Sonntag, ds« S Be- t. :

kno » » « n Kall
( Anfang 4 Uhr ) .

Es ladet freundlichste ein

v . LrmrÄermsiw .

Gnknils Mk Hm, ohne Wuhne .)

Sonntag , den 6 . Septbr . 1806 :

Groszes TanzkränzcHsir .
"

Hochachtungsvoll

Heute Abs «.d

ReMhier mit Zmrkrmt .
LeswurM rvm

ösebswus .
Heute Abend frisch

Rebhühuer , Krebse ,
Auster«, Pfahlmuschelu,
Gute« und Küke«.

Morgen Sonntag :

Fricaffee von Huhu .
»F .

Echte

Frankfurt . Mmstchrk
empfiehtt

rvilh . Oltmonnr .

Auf das Herz zu den
KrieusdeLeranen .

Herr Kriegskamerad Iranz Kehring ,
Wilhelmshaven , Müllerstr . 8, ist am
heutigen Tage zum Bevollmächtigten
des Verbandes der deutschen Kriegs¬
veteranen zu Leipzig ernannt . Der¬
selbe ist berechtigt , unsere Interessen
zu vertreten , Versammlungen an allen
Orten anzuberaumen , Mstglicder zuwerben , Gelder für uns in Empfang
zu nehmen und darüber zu quittiren .

Leipzig , den 31 . August 1896 .
VEbzni! ljek üsuMen Kriegg -

d s ) vstekäM .
Der Vors <;s .LÄ .

Alto Kramer , Vorsitzender .

Bekanntmachung.
Das Berbandslokal (Bezirk Wil¬

helmshaven ) befindet sich im Kyffhäuser
bei Herrn Wagner , Bismarckstr ., und
wird daselbst Ausnahme der hiesigen
Kriegsveteranen morgen Sonntag von
1 — 3 Uhr Nachm , stattfinden , wozu
alle Kameraden höflichft eingeladen
werden . Militär -Pässe sind mit zur
Stelle zu bringen .

Vsp Vekbsnä8-8m ! !mMgl8 .
_ Iranz Keyring ._

Wir empfehlen uns zum

Kvlmslüvrn
in und außer dem Hause .

Hinterste . 27 , unt .

Vertolmugs -ÄnMgk.
Die Verlobung unserer zweiten

Tochter WkiNtti mit dem Ober -
Hoboisten Heran Msx Büttner
beehren wir uns ergebenst anzuzeigen .

Iss. kKZZnskss 'N
nebst Frau .

Wilhelmshaven , im Sepibr . 1896 -

Verlobte .

Veriodmgs -Anzeige.
lArWNW KSpvkv

Laage , Wilhelmshaven ,
September 1896 .

Hobes -Anzeige.
Heute Nacht verschied nach

langem schweren Leiden unser
lieber Freund , der Apotheker

Die Uebersührung der Leiche
vom städtischen Krankenhause zum
Bahnhof findet am Montag , den
7 . d . Mts ., 3 Uhr Nachmittags
statt .

K. Wch. A. Hmsmw» ,

Hobes -Anzeige .
(Statt besonderer Meldung ) .
Gestern Abend lO ' /z Uhr starb

nach kurzer heftiger Krankheit
unsere kleine

im Alter von 2 Monaten . Um
stille Teilnahme bitten

H « Hinrichs u . Frau .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16.)

Die Beerdigung findet am
Montag , den 7 . d . Mts ., Nach¬
mittags 3 Uhr , vom Trauerhause
(Müllerstraße ) aus statt .



4MM zu Ur .
210 drs

„ Whcknshmun TugedlMs"

Sonntag , de« 6 . Sedtemver 1886
Eine Gedankensünde . .

Roman von Jenny Hirsch .
Nachdruck verboten .

(Schluß .)
Sie kehrte nicht mit Agnes nach Berlin zurück , wo diese

schon im Herbst ihre Vermählung mit Lagemann feierte - es
dünkte sie unmöglich , wieder in der Stadt zu wohnen , wo sie so
Entsetzliches durchlebt hatte , wo , wie sie fürchtete , die Schrecken
der Vergangenheit sie wie Gespenster angrinsen würde . In
Dresden nahm sie in einem Damenpenstonat Wohnung , fern
genug von der Reichshauptstadt , daß sie nicht von deren gewal¬
tigem Hauch athembeklemmend berührt ward , und doch so nah ,
daß Konrad sie häufig daselbst aufsuchen konnte , wenn auch
lange nicht so häufig , wie seine Sehnsucht ihn zu ihr treiben
wollte .

In Dresden hatten sie denn auch ganz in der Stille , nur
in '

Gegenwart von Doktor Lagemann und Frau , Anfangs März
ihre Hochzeit gefeiert , und nach einer Reise ins Sonnenland
Italien kehrten sie nun zurück , um fortan auf eigener Scholle
zu wohnen . Noch immer hatte Valentine ihre Scheu vor Berlin
nicht überwunden , und Konrad erfüllte gern ihren Wunsch , für
Sommer und Winter ihren Wohnsitz auf der Ziegelei zu nehmen ,
der er durch Ankauf noch bedeutende Ländereien zum Betrieb
einer ausgedehnten Feldwirthschaft hinzugefügt hatte , so daß der
Besitz , dem er den Namen Rechlingshofen gegeben , jetzt den Um¬
fang eines ansehnlichen Rittergutes besaß .

Auf der Station erwarteten die Heimkehrenden die Freunde
und fuhren mit ihnen nach Rechlingshofen , um , wie Lagemann
scherzend sagte , in bescheidener Ferne , wie es schlichten Bürgers¬
leuten gezieme , an dem Empfange des jungen Herrscherpaares
theilzunehmen .

Schnell rollte der von zwei prachtvollen Pferden gezogene
Landauer auf der Landstraße dahin , und die vier Insassen hatten
einander so viel zu erzählen , daß sie wenig auf die überdies
wenig Abwechslung bringende Gegend achteten .

Plötzlich aber rief Konrad Rechling : ,,Jetzt bitte ich aber
aufzuschauen , wir gelangen in das Gebiet der Ziegeleien . Seht
Ihr die weißen Segel sich dort am Horizont abzeichnen ? Sie
gehören zu den im Kanal liegenden Steinkähnen . "

„ Dort kommen schon die Ringöfen in Sicht ! " fügte Agnes ,
die es jetzt wie Heimathgefühl überkam , mit dem Finger seit¬
wärts deutend , hinzu .

„ Und bitte , was sind das für kleinere und größere Ge¬
wässer , die überall zwischen den Wiesen hervorblinken und zu¬
sammen mit den Kanälen , dem weidenden Vieh und den Ring¬
öfen der Gegend beinahe das Gepräge einer holländischen Land¬
schaft geben ? " fragte Lagemann .

„ Diese Gewässer, " lachte Rechling , „ sind der Ersatz dessen,
was wir Euch zum Bau Eurer Weltstadt in Form von Ziegeln
nach Berlin geschickt haben . . An die Stelle des ausgebeuteten
Thonlagers tritt das Wasser ."

„Oh , so versetzt Ihr ja das Land in die Urzeit zurück , da
noch die Wasser nicht vom Lande geschieden waren, " scherzte
Lagemann , „man sollte beim Landtage einen Antrag einbringen ,
der solchem landverwüstenden , mithin unpatriotischen Gebühren
Schranken setzte. "

„ Bringe ihn doch ein, wenn Du in der nächsten Session
Deinen Sitz als Abgeordneter einnimmst , der Dir ja so gut
wie sicher ist, " antwortete Konrad lustig , „ jetzt aber hast Du
Besseres zu thun , als ihn zu formuliren . Noch wenige Minuten ,
und wir sind auf eigenem Grund und Boden ."

Er sagte die letzten Worte mit bewegter Stimme zu seiner
ihm gegenüberfitzenden Frau , und ergriff deren Hand .

Der Wagen fuhr jetzt durch ein ziemlich großes , recht wohl¬
habend aussehendes Dorf , in dem man auch halben Feiertag ge¬
macht zu haben schien - jauchzend liefen halbwüchsige Knaben und
Mädchen hinter , vor und neben dem Wagen , so daß der Kutscher
die größte Mühe hatte , seine Pferde zu zügeln und zu lenken ,
daß keiner der kleinen Barfüßer , denen man doch nicht wehren
wollte , unter die Räder gerieth . Vor allen Hausthüren standen
Männer und Frauen , Burschen und Mädchen , ein freudiges Will¬
kommen auf den Lippen .

Valentines Hand fest in der einen Hand haltend , den Wei¬
chen Reisrfilzhut in der anderen , dankte Konrad mit beständigem
Hutschwenken und Verneigen , während seine Gattin nur schüchtern
zu nicken wagte .

„ Aber so grüßen Sie doch ordentlich , Valentine , man legt
es ihnen sonst für Hochmuth aus , und Du , Agnes , sitze hübsch
kerzengerade , und rühre Dich nicht , wie es sich schickt, wenn man
an der Seite einer Fürstin durch die Reihen ihrer huldigenden
Unterthancn fährt, " neckte Lagemann , der voll Uebermuth war, -
er verstummte aber , als er in Valentines Gesicht blickte . Sie
hatte den Schleier von dem einfachen grauen Reisehütchen ge¬
schlagen , ihre braunen Augen standen voll Thränen , und doch
brach ein wunderbarer Goldglanz daraus hervor, - der Mund
war halb geöffnet , als wolle sie in einem langen Zuge die Selig¬
keit dieser Minuten aufsaugen .

Und da krachten auch schon Böllerschüsse , daß die Pferde
einen Seitcnsprung machten , aber der alte Lorenz , Rechlings
langjähriger Kutscher , der selbst vor Lust und Stolz strahlte ,
hielt sie fest in den Zügeln . Der Wagen war von den ausge¬
stellten Posten erblickt worden . Noch eine kleine Strecke rollte
er geradeaus aus der Straße dahin , dann lenkte er in einen
breiten , sehr gm gehaltenen Privatweg , und eine mächtige Ehren¬
pforte kam in Sicht .

„ Wir sind auf Rechling 'schem Gebiet, " sagte Konrad und
rief dem Kutscher ein Halt zu .

Der Befehl war unnöthig , es war Alles schon im Pro¬
gramm vorgesehen .

Der Ziegelmeister , der alte Aufseher der Lokomobile , König
und die Vorarbeiter standen hier , den Herrn und die junge Frau
zu begrüßen .

Schritt für Schritt fuhr der Wagen weiter durch die Spalier
bildenden , Hurrah rufenden Arbeiter bis zum Eingang vom
Hofe , wo eine zweite Ehrenpforte errichtet war , an welcher junge
weißgekleidete Mädchen , Töchter der in der Umgegend wohnenden
Arbeiter , harrten . Schnell hob Konrad Rechling seine Frau aus
dem Wagen und ihren Arm in den seinen gelegt , nahmen sie
Feld - und Wiesenblumen und den Ziegelstein , der zierlich ver¬
schlungen ihre Namen trug , in Empfang , welche ihnen unter dem
Aufsagen einiger Verse von der erkorenen Sprecherin überreicht
wurden .

Mit warmen Dankesworten lud er dann seine sämmtlichen
Leute zu einer festlichen Bewirthung am ^ Abend ein und führte ,

gefolgt von den treuen Freunden , seine Gattin über die Schwelle
seines festlich geschmückten Hauses , Wo Valentine den beiden
Mädchen die Hände zum Gruß entgegenstreckte . Die jetzt so
freudestrahlenden Gesichter weckten ihr allerdings recht düstere Er¬
innerungen , aber sie hatte die Mädchen , welche ihr durch Agnes
ihre Dienste angcboten , nicht aus Furcht davor zurückweisen
wollen , sie hatten es durch ihre Treue reichlich um sie verdient .

An der späten Mittagstafel , welche für vier Personen in
einem kleinen , reich mit Blumen geschmückten ovalen Zimmer
mit dem Ausblick auf den Garten und Park gedeckt war , brachte
Lagemann einen Toast auf den Gutsherrn von Rechlängshofen
aus , bei welchem ihn seine berühmte Redegewandtheit beinahe im
Stich gelassen hätte , denn die Rührung übermrnnte ihn , und
Agnes kam ihm zu Hülfe , indem sie schleunig den Champagner¬
kelch erhob und mit Konrad anstieß . Dieser brauchte sich des¬
halb nicht zu schämen , als er in seiner wohlgesetzten Antwort
nicht weiter kam als : „ Ohne Dich und Agnes wären wir jetzt
nicht hier — " dann aber statt aller weiteren Worte dem Freunde
in die Arme sank .

Besser erwiesen sich beide als Redner , als sie am Abend die
zu Festräumen umgewandelten Scheuern und das große Zelt ,
in welchen an langen gedeckten Tafeln unglaubliche Mengen von
Kalbs - und Schweinebraten , gedämpftem Backobst , Kuchen und
Bier vertilgt wurden , besuchten . Nicht minder bewährten sie
sich als Tänzer auf dem im Freien errichteten , von bunten
Lampen erhellten Tanzplatz , wo die junge Frau mit dem Ziegel¬
meister den Ball eröffnete , und später dem alten König , dem
Gärtner und den Vorarbeitern die gleiche Ehre erwies .

Spät , als der Jubel auf dem Festplatz verhallt war , und
Lagemanns sich in die ihnen angewiesenen Gemächer zurückge¬
zogen hatten , standen Konrad und Valentine Hand in Hand auf
dem an ihr Wohnzimmer stoßenden Balkon und schauten hinunter
auf den vom Mondlicht beglänzten Garten , hinter welchem sich
dunkel die Tannen des Parkes erhoben .

„ Oh , Konrad , wer hätte vor zwei Jahren , als ich als Ge¬
sellschafterin Deiner Mutter hierher kam , denken sollen , daß ich
hier einziehen würde als die Hausfrau, " flüsterte sie, sich an ihn
schmiegend .

„ Wer ? " wiederholte er . „ Ei , ich dachte es , denn schon da¬
mals stand es fest bei mir , daß ich Dich erringen und besitzen
müsse als mein geliebtes Weib ." Er zog sie noch fester an sich
und küßte sie . „ Hätte mein Vater Dich gekannt , Du wärest
so recht eine Schwiegertochter nach seinem Herzen gewesen, " fügte
er hinzu .

„ Aber Deine Mutter ! Ach Konrad , wenn ich an sie denke,
will mich doch das Gefühl beschleichen, als sei es ein Unrecht ,
daß ich hier bin . "

Ein leiser Schauer erschütterte sie .
Er legte das Tuch , das ihr hinabgeglitten war , wieder um

ihre Schultern und sagte innig :

„ Du bist mit vollem Rechte hier , mit dem ewigen un¬
veräußerlichen Rechte , das uns unsere Liebe giebt , auch meine
Mutter würde sich diesem Rechte endlich gebeugt haben , und noch
mit einem anderen Rechte bist Du hier , das Du Dir selbst ge¬
schaffen hast ."

Sie hob verwundert das vom Mondschein verklärte Gesicht
zu ihm auf . „ Ich verstehe Dich nicht . "

„ Als Gutsfrau von Rechlingshofen . Es ist Dein Wunsch ,
der Dich dazu gemacht hat , und ich segne ihn und danke Dir
recht aus Herzensgrund dafür , als ich heute unter den Leuten
stand , deren schwielige Hände für uns das Gold aus der Erde
graben . "

„ Auch mich haben die schlichten Verse gar wundersam be¬
wegt "

, sagte Valentine und sie wiederholte :
„ Der Stein , der ist für uns das Brot .
Der Stein , der schützet uns vor Noth ,
Der Stein , der - baut auch Euch das Haus — "

„ Wir wollen es auch ihnen bauen !" fiel Konrad Rechling
ein , und hob gelobend die Rechte . „ Unter diesen Leuten wohnend ,
soll es unsere Ausgabe sein, ihnen das Leben so freundlich und
behaglich wie nur möglich zu gestalten , soll es unsere Aufgabe
sein, diesem Boden nicht nur Steine , sondern auch reife Früchte
des Feldes abzugewinnen zum Wohle aller . "

„ Wir wollen helfen , daß die Jugend erzogen , und das
Alter gepflegt werde, " fügte Valentine hinzu, - „ was Lagemann
heute im Scherze sagte , hat einen tiefen , ernsten Sinn : wir
haben Aehnlichkeit mit einem Herrscherpaare , aber ich deute das
nicht auf unsere Rechte und Freuden , sondern auf unsere
Pflichten ."

„ So überschaue denn Dein Reich , meine geliebte Königin "
,

sagte er , sie umschlingend , „nimm Besitz davon und schalte darin
zum Heile aller und zum namenlosen Glück eines einzigen . "

„ Amen , Amen !" flüsterte sie inbrünstig und bot ihm die
Lippen zum Kuß .

Er führte sie in das Zimmer zurück , und in dem Linden¬
baum , der unfern des Hauses seine hellgrün belaubten Zweige
ausbreitete , sang eine Nachtigall ihr schmelzendes Lied .

B erliu , 3 . Sept . Das neue Geschäftsgebäude des Ab¬
geordnetenhauses ist nunmehr fast vollständig im äußern Bau
fertig gestellt . In verhältnißmäßig kurzer Zeit wird es sich
völlig frei von den Baugerüsten darstellen können . Mit um so
größerem Eifer wird man sich dann weiter an die innere Her¬
stellung und Einrichtung machen können . Der Berbindungsbau ,
welcher zwischen dem Gebäude für das Abgeordneten - und das
Herrenhaus geplant ist , ist schon seit einiger Zeit in Angriff ge¬
nommen , auch wird an dem Kessel- und Maschinenhause gearbeitet .
Auf das letztere wird jetzt um so größerer Werth gelegt , als
von der Baukommisston eine eigene elektrische Beleuchtungsanlage
vorgesehen ist . Beim Reichstagsgebäude hat die Erfahrung ge¬
zeigt , daß die Kosten der elektrischen Beleuchtung bei einem An¬
schlüsse an das vorhandene Kabel der Berliner Elektrizitätswerke
eine unverhältnißmäßige Höhe erreichen .

Ueber das prinzliche Gut Hemmelmark , wo die Zusammen¬
kunft des Kaisers und der Kaiserin von Rußland mit dem
Prinzen und der Prinzessin Heinrich am 7 . Septbr . stattfindet ,
dürften jetzt einige Mittheilungen actuelles Interesse beanspruchen .
Das annähernd 1000 Tonnen umfassende , im Kreise Eckern -
sörde belegene Gut , dessen Name jütischen Ursprungs ist , befindet
sich erst seit dem Anfänge dieses Jahres im Besitze des Prinzen ,
der es auf den Wunsch seiner Gemahlin erwarb . Die Prin¬
zessin Heinrich wünschte sich in der Nähe Kiels ein stilles , land¬
schaftlich schön belegenes Gut , das im Sommer zur Erholung
dienen könne . Hemmelmark hat in diesem Jahrhundert mehrfach
den Besitzer gewechselt, - der letzte Eigenthümer war ein Baron
von Wasmer . Das Gut liegt ^ an einem hübschen See gleichen

Namens im südwestlichen Theil der schönen und fruchtbaren
Landschaft Schwansen , die von der Eckernförder Bucht und der
Schlei eingeschlossen wird . Hemmelmark gehört zum Kirchspiel
Borby und ist von Eckernförde nur eine halbe Meile , von Kiel
vier Meilen entfernt . Von Eckernförde aus führt die Chaussee
durch Borby nach Hemmelmark , eine Bahnverbindung ist nicht
vorhanden . Das Prinzenpaar besucht Kiel stets auf dem
Wasserwege , da das Gut in der Nähe der Ostsee liegt . Unweit
desselben erhebt sich das Denkmal zur Erinnerung an den sieg¬
reichen Kampf der Schleswig - Holsteiner mit den dänischen Kriegs¬
schiffen „ Christian

"VIII . " und „ Gefion " am 5 . April 1849 .
Die Gutsgebäude haben in diesem Sommer wesentliche Ver¬
schönerungen erfahren . Die großen Waldungen des Gutes sind
reich an Dam - und Rehwild . In Schwansen besitzt auch der
Schwager des Kaisers , Herzog Friedrich Ferdinand , das Gut
Grünholz , wo augenblicklich die jüngste Schwester der Kaiserin ,
Prinzessin Feodora , weilt . Der Herzog und beide Schwestern
der Kaiserin werden voraussichtlich anläßlich der Anwesenheit
des Zarenpaares einen Besuch auf Hemmelmark abstatten .

Berlin , 3 . September . Der Deutsche Seefischerei -Verein
hat vom Kaiser , seinem Protektor , die Summe von 1000 Mark
zu einem Ehrenpreise für die Seefischereiabtheilung der Berliner
Ausstellung und ferner 2000 Mark zu Reisestipendien für ver¬
diente Seesischer erhalten . Hiervon werden 42 Fischer aus allen
Theilen der deutschen Küste Kaiserstipendien zur Reise nach
Berlin erhalten . Da auch Mecklenburg , Hamburg und Lübeck
eine erhebliche Zahl von Seefischern nach Berlin auf Staats¬
kosten entsenden werden , und da ferner der Seefischereiverein
3000 Mark zu demselben Zwecke aus seinen Mitteln flüssig ge¬
macht hat , so werden sich fast zweihunderr praktische Seesischer
von Memel bis zur Ems gleichzeitig in Berlin einsinden , welches
übrigens durch eine Flotte von Original - Seefischerfahrzeugen auf
der Spree vor der Ausstellung bereits zu einer Seestadt geworden
ist . — Der Seefischerei -Verein wird bei dieser Gelegenheit vom
16 . bis 18 . September einen Seefischereitag abhalten . Aus
dem reichhaltigen Programm desselben entnehmen wir , daß außer
zahlreichen Demonstrationen noch Vorträge von Autoritäten und
Verhandlungen über das Fischtransportwesen , die Bedeutung der
Seefische für Militär - und Volksernährung , über die Fischkost¬
halle auf der Berliner Ausstellung , über das Heringssalzen , die
Haltbarmachung der Netze, die Köderfrage , die Erforschung der
deutschen Meere im Dienste der Seefischerei , die Küstenfischerei
der Nordsee und dergleichen stattfinden . Hoffentlich tragen auch
diese Verhandlungen des überaus thätigen und in seinen bisherigen
Erfolgen glücklichen Seefischerei -Vereins dazu bei, daß unsere
deutsche Seefischerei nach und nach derjenigen der übrigen Ufer¬
staaten von Nord - und Ostsee ebenbürtig wird .

Vermischtes .
— * Die Bauten zum National -Denkmal für Kaiser Wilhelm

an der Berliner Schloßfreiheit sind während der sommerlichen
Bauzeit erheblich gefördert worden . Die Säulenhalle , bestimmt ,
den Rahmen für das Kolossalstandbild des Kaisers selbst abzu¬
geben , ist zum allergrößten Theile , soweit die Steinmetzarbeit in
Frage kommt , vollendet . Am weitesten vorgeschritten sind die
beiden Schmalseiten nach dem Lustgarten zu und dem rothen
Schlosse gegenüber , hier sind die Säulenpaare ionischer Ordnung
bereits aufgestellt . Die Säulencapitäle zeigen bei aller Stil -
strenge dennoch eine freie Ausgestaltung . Unmittelbar unter den
Capitälen sind kreuzweise verschlungene Lorbeerzweige in zartem
Flachrelief ausgemeißelt . Die mächtigen Eckpfeiler geben vor¬
treffliche Abschlüsse . Bei all ihrer Masfenhaftigkeit im Ausbau
erscheinen sie durchaus nicht plump . An einzelnen Stellen der
Halle ist man bereits mit der Verlegung des Gebälkes beschäftigt .
Auch die Wasserseite der Halle nähert sich der Vollendung . Gleich¬
zeitig wird mit allen Kräften an dem Sockel des Denkmals ge¬
arbeitet . Der gewaltige Unterbau mit den mächtig in einem
Winkel von je 45 Grad ausladenden Eckpfeilern , die für die
Aufstellung , der vier riesigen Löwengruppen bestimmt sind, kann
gleichfalls als im Rohbau vollendet gelten . Der prachtvolle
dunkelrothe schwedische Granit zeigt sich von der schönsten Wirkung ,
und somit ist zu hoffen , daß die ganze imponirende Anlage der¬
einst einen echt monumentalen Eindruck machen werde .

— * Wie aus Vienenburg (Harz ) geschrieben wird , besuchte
die Familie des Ministers v . Boetticher in größerer Gesellschaft
das Kaliwerk Hercynia und fuhr in Begleitung des General¬
direktors des Etablissements und mehrerer anderer Beamten ein .
Als die Besucher auf einem Förderwagen durch die Stollen
fuhren , fing das Kleid der Frau v . Boetticher plötzlich Feuer
und brannte sofort hell auf . Wahrscheinlich war Frau von
Boetticher einem der mitgenommenen Grubenlichter zu nahe ge¬
kommen . Obersteiger Göricke sprang sofort hinzu , und es
gelang ihm, das Feuer zu ersticken, allerdings hat er bei seinem
Rettungswerk selbst erhebliche Brandwunden erlitten . Frau v .
Boetticher trug einige leichtere Verletzungen davon .

— * Ueber den Druckumfang des Bürgerlichen Gesetzbuches
theilt das „ Archiv für Post und Tel . " Folgendes mit : Das
Bürgerliche Gesetzbuch, welches im Jahre 1900 in Kraft tritt ,
wird zur Zeit im „ Reichs - Gesetzblatt " veröffentlicht . Die bstr .
Nummer hat einen Umfang von 57 Bogen 4 " und wird in einer
Auflage von 110800 Exemplaren gedruckt . Zum Druck dieser
Nummer sind 6 315 600 Bogen Papier erforderlich , dessen Ge¬
wicht 82100 kK beträgt . Jeder Bogen hat eine Länge von
53 om . Legt man diese Bogen an einander , so erhält man
eine Papierbahn von 3347 km oder 446 Meilen . Mit diesem
Papierstreifen könnte man Moskau und Madrid verbinden . Setzt
man das Papier aufeinander , so erhält man eine Papiersäule
von 631 m Höhe , also mehr als das Zehnfache der Berliner
Siegessäule , welche 61,50 m hoch ist, und fast das Vierfache
des Ulmer Münster , welcher eine Höhe von 161 m erreicht . Der
Druck dieser Nummer des Reichs - Gesetzblattes erfolgt in der
Reichsdruckerei auf drei Rotationsmaschinen , welche zur Bewäl¬
tigung dieser Arbeit etwa 20 Arbeitstage laufen müssen .

— * Schillers Räuber sind jetzt als Roman erschienen .
Das Machwerk ist von einem gewissen Lange verbrochen und
natürlich nichts als ein kläglicher Abhub .

Vtzi'LMeütv Mnvrii/o 8s1ä6°
Man verbrenn « ein Müsterchen des Stoffes , von dem man kaufen will

und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage : Aechte, rein gefärbte Seide
kräuselt sofort zusammen , verlöscht bald und hinterläßt wenig Asche von ganz
hellbräunlicher Farbe . — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und brrcht)
brennt langsam fort , namentlich glimmen dis „ Schußfäden " weiter (wenn sehr
mit Farbstoff erschweU) , und hinterläßt eine dunkelbraune Asche , die sich im
Gegensatz zur ächten Seide nicht kräuselt, sondem krümmt . Zerdrückt man die
Asche der ächten Seide , so zerstäubt sie, die der verfälschten nicht. Die TkibkN -
Fabrik IS . llvLNSbvrL (k. u . k. Hoflies.) Liilieb versendet
gem Muster von ihren ächten Seidenstoffen an Jedermann und liefert ein¬
zelne Roben und ganze Stücke porto - null steuerest tu 41«



Bekanntmachung.
Nachdem der GerichtsvollzieherJohannes Kreis hier zum 1 . Dezbr.v . I . in den Ruhestand getreten ist,steht die Rückgabe der von demselben

bestellten Amtskaution in Frage . Eswerden daher alle unbekannten
Interessenten aufgefordert , etwaige
Ansprüche aus dem Dienstverhältnissedes p . Kreis bis zum 20 . Septemberd . I . bei dem Unterzeichneten Amts¬
gerichte schriftlich oder zu Protokollanzumelden .

Wilhelmshaven , den 8 . Juli 1896.
Königliches Amtsgericht .

Bekanntmachung.
Die Maul- und Klauenseuche istausgebrochen
a. im Kreise Aurich unter den Vieh¬

beständen des Gärtners Arnholzin Aurich und des LandwirthsI . I . Oncken in Boekzeteler-
kloster (Gemeinde Boekzeteler-
fehn) ,-b. im Kreise Leer unter dem Vieh¬
bestände der Wittwe van Pilsumin Großwolde,-

o. im Kreise Weener unter den
Viehbeständen des LandwirthsG. Fergast in Bingum, Brief¬
trägers R . Macks in Bingum,
LandwirthsStockstrom inBingum,
Viehhändlers L. Salomons in
Weener, Landwirths Swalve in
Jemgumer-Geise, Landwirths F.
Schmidt in Booenhusen, Land¬
wirths Sterrenberg in Ditzumer-
Warpen, Landwirths A. Piennenin St . Georgiwold , LandwirthsW . Meyer daselbst, LandwirthsH. Haken daselbst, LandwirthsG . Verdeck daselbst, LandwirthsA . Smidt in Critzum, Land¬
wirths Wübbena in Wischenborg,Landwirths I . van Scharrel inMidlum, Landwirths R . Leem -
huis in Pogum, Landwirths U.
Goudschal in Eilingweer (Ge¬
meinde Hatzum), sowie unter den
Schafen verschiedener Personenin Midlum.

Wilhelmshaven , den 1 . Sept. 1896 .Der HülfSbeamte des Land¬raths des Kreises Wittnmnd .I . V. :Balke , Königl . Polizei- Commissar .

IB -Nerpaihtuiis.
Die Feldmarksjagd der GemeindeMiddels-Westerloog bei Ogen¬bargen ,

vl . W . 880 Hecitt M ,soll am Montag , den V. Leptbr .d. IS ., Nachmittags « Uhr, imMeine Janssen '
schen Wirthshausezu Middels-Westerloog auf 6 Jahreöffentlich verpachtet werden .Middels-Westerloog, 1 . Sept. 1896.

Der Jagdvorstand .

Verkauf
einer Wii

HMW.
Herr I . Hullman » Hieselbst will

sich vom Geschäfte zurückziehen und
sein Hieselbst belegenes

Immobil
mit großen Stallungen «.Garten
durch mich verkaufen lassen. Das
Grundstück liegt an verkehrreichsterLage, im Mittelpunkte der Stadt, am
Knotenpunkte der vier Hauptstraßen.Die darin betriebene Gastwirthschaft ,verbunden mit großem Ausspann, so¬wie die Handlung, erfreuen sich be¬kanntlich einer großen, guten und festenKundschaft. Jedem strebsamen Mannewird hier eine sichere Brodstelle ge¬boten.

Das Geschäft ist hier Wohl so all¬
gemein bekannt, daß es weiterer An¬
preisungen nicht bedarf .

Kaufliebhaber wollen baldigst mitmir unterhandeln und bin ich zu jederAuskunft gerne bereit .
llSIsvder, KMW.,Barel .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr. ein Lade« mit einer3räum. Wohnung incl . Keller u. Stall .A. EggerichS ,Bant, neue Wilhelmshavenerstr. 16 .

Zu vermiethen
zum 1 . Okt. oder später ein Lade«nebst 4r8umiger Balkonwohnnng ,Keller und Stall, zum Preise von450 Mk . und eine große 4räumigeEtagenwohnnug, Keller u. Stall,zum Preise von 240 Mk .

F. Müller, Klempner, Bant,n. Wilhelmshavenerstr . 49 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer nebst Schlaf¬stube, sowie ein kleines Zimmer.

Krey , Altestr . 10 .
Zu vermiethen

zum 1. November eine Gtageu -
WohttNNg , 4 Stuben, eine Küche,Bodenkammer und sonstiges Zubehör.

Wallstraße 12 .

HmWMt Wohin»!
von Mindestens 6 Zimmern gesucht .Offerten unter 2!. lOO in Hempel 's
Hotel abzugeben.

Zu verkaufen
30 Stück große und kleine Schweine(beste Race.)

Vkvssvls ,
Heppens .

Zu verkaufen
ein amerikanisches Billard .ILr «) -, Altestr. 10 .

Axmngsversteigerimg.
Am Montag , den 7 . Septbr .,Nachmittag um 3 Uhr, sollen imAuktionslokale Neuestraße 2 gegenBaarzahlung versteigert werden :

1 fast neues Clavier, 1 mahag.
Schreibtisch, 1 Sophatisch , 1 Re¬
gulator, 3 große Spiegel, 1 Plüsch-
sopha mit 2 dito Sessel, 2 Sophas ,Polsterstühle , 1 nußb . Schrank,1 Teppich, 1 Plüschdecke, Rohr¬stühle, 2 Kleiderschränke, 3 Bett¬
stellen u . a . m .

Wilhelmshaven , den 4. Sept. 1896 .
Hnhvke, Gerichtsvollzieher.

Ein flottes

MMNMkn- GtWst,an allerbester Lage in Wilhelmshaven ,mit ausgedehnter fester Kundschaft, sollMöglichst sofort an einen strebsamentüchtigen Kaufmann vermiethet werden .Der jetzige Besitzer hat andere großeUnternehmungen und muß sich vondem Geschäft zurückziehen. WeitereAuskunft ertheilt
Rob. Schnitze, Kaiserstr . 15 .

mit guten Zeugnissen z . 1 . Okt. suchtFrau Marine -BauinspectorGroMsch,
Wilhelmstr . 12 .

Zu vermiethen
eine schöne ger . Uuterwühmittg ,sowie ein großer Laden mit und ohneWohnung auf sofort oder später .A. K. Ahrends , n . Wilhelmsh . Str . 24.

Ausverdiugung.
Die Aufhöhung eines Kirchhofs-Areals mit Sand soll im Wege der

Submission vergeben werden . Plan,Bedingungen und Kosten-Anschlag liegenin der Wohnung des Todtengräbers aus .Angebote mit entsprechender Auf¬schrift sind brs zum 9 . September
Nachmittags 6 Uhr bei dem Unter¬
zeichneten abzugeben.Bant, 24. August 1896 .

Der Kirchenrath .
Harms , k.

Aufforderung .Etwa rückständige Forderungen bisult. August 1896 an die Kantine S .M. S . „Mars " sind unter Vorlageder bezüglichen Rechnungen bis 15 .Septbr. ». 6. an die Kantinen-Ver-waltung genannten Schiffes einzu¬reichen.

Zu vermiethen
eine kleine Wohnung .

Grenzstraße 4.

Ein fixer junger Mann , mit guterSchulbildung, findet in einem ComptoirStellung als

I - oLrlLLK
p . sof . od . sp . u . günst . Bedingungen .D. Kaper S Nachf»,Speditions - u. Möbeltransp . - Geschäft.

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat undWirtschaft . .

Frau privt , Grenzstr. 51 .
Für Wilhelmshaven und Umgebungwird von einem sehr gut eingeführtcnHause der Colonialwaarenbranche ein

durchaus tüchtiger

Vorlrelvr
gesucht . Offerten unter k Eil. andie Exped . d . Bl . einzureichen.

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . die 2. Etage »

Kronprinzenstr . 12 .
Ein einfach sauberes

möbl. Zimmer
billig zu vermiethen .

Verl. Börsenstr. 7, 2 Tr . r .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine geraum. Gtageu -
WohttNNg mit abgeschl. Korridor inmein . Hause, Werftstr. 12, Pr . 240 M.G. Müller , Uhrmacher .

Zu vermiethen
per 1 . Novbr. am Marktplatz in Neu¬
heppens eine 5räumige, sehr schöne be¬
queme I . Etagenwohnun « mit
Badeeinrichtung , sowie daselbst einen
geräumigen Laden n . Unterwohnung ,ferner per 1 . Nov. den von mir be¬
nutzten Laden nebst Wohnung , großenKeller eventl . Stallung.C. Ocker, Altestr. 17.

Gesucht
auf sofort ein ordentl. Mädchen .W. Johannes, Marktstr.

Gesucht
ein Lehrmädchen für mein Pichgeschäft .

M . Wacker, Marktstr. 27.

Achtung ! ^ oVll-OLÜSleine Reparatur - Werkstatt » » *^
^

**Meine Reparatur -Werkstattfür Pianos und sämmtliche StreichInstrumente befindet sich
Börsenstr . 2L»,Ecke Wallstraße.

Pvrä . LÜKsI ,
alleiniger Instrumentenmacher

Wilhelmshaven .

der Firma ikrvck » K O «.Bremen empfiehlt als gef««r>,zund nahrhaftes Getränk , EMfür Bohnenkaffee, pro Packet EPfennig,
K. Gottwaldt,Bant.

4
llslms

tödtet in drei Minuten alle

silikgsn,
8vdnkcken null HiMo

in Zimmer ,
iche oder Stalluna unter

Wicht giftig!
Dalma

giebk es nur in mit /
versieg. Flaschen

30 und 50 Pfg .
^ ^

Watentbeutek
unbedingt nothwmdig , hält jahre¬lang , 15 Pfg . Zu haben bei

Rich. Lehmann.
^s «js 88>b8l ljje MkruMßArt von Zahnschmerz lindert augen¬blicklich Lrnat Kirff « schmerz¬stillende Aachnmolle. (Mit einem20 v/tz igen Extract aus Mutter -

nelken imprägnirte Wolle,) Nach¬
ahmungen ohne den Wame«klrnst « ck'

weise man jedesmalganz entschieden zurück, nehme auchnichts anderes dafür an , sondern
gehe zur nächsten Apotheke oder
Drogenhandlung, wo die Rolle zumPreise von 35 Pf . zu haben ist hier bei :Rich. Lehman«, Drogenhandlung .

Gebrauchsanweisung— da eigenartig — genau lesen.

IbotuMum Hsustaäll

La ,SattFsulST'L-

Jeden Mittwoch und Sounavendvon 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe beimeinem Bahnlager am Metzerweg ZZ

prima WußkM'
en.

Centnrr 90 Pfg.
MM .

» LLLLUsl .

8 -- S
H Z0Ü
ß 8>-o

pvrlaienbaktsnUaobnIiinnnASllvirä
ist äss sin^iZs rseUe, «Sit iLkos»/' «siirts unä in

iVNKvng unül>e,:>>l' Ultttsl 2. ? ÜSASU.i<-
köräsrmiK sinss votsUU. StsrkM iiL3k- Eönri ^ uckses . H

LUoig :
, LüvNss 1 u. 2

— Kkbr . ttoMLsrllnS .. vrescksnsrstr. 109 . psrkiim .-k-d»^llabsn in iVilbelnisimvcm"
bei -kioli . I -vftiounn, vroAonligncilung,,Li8warok8tr . 15 n.

LüKnsta -VrvAsris, Uarktstissss 27.
WM" Iw Lebennie wieder ! MHikvtlrv krnvirl Kkttvnmit kl . unbed. Fehl ., so lange Vorrathist . Ober-, Unterb. u . Kiff., reichlich m.
weich . Betts, gef . , zus . nur 12 M. , sMs-billeii ! 5 M . , kxli'Sbl'öitg 20 M . Prcisl .gratis . Nichlp . zahle das Geld retour,ck . Lirsvlrltvi'x , Leipzig 26.

^ ssssr urrä bMiFsr sIs Lväsus , ru vooLZOFsrjQFtzm (krsiss oirvviel LusgisdiFsr unä 1 2 n jrs firQUoftl'u.r.

Junger Mann,mit schriftlichen Arbeiten gut bewandertund gestützt auf gute Zeugnisse, sucht
Nebenbeschäftigung. Adressen unterK . 2V an die Exped . d . Bl. erbet .

Achtung !
Mehrere neue, nur kurze Zeit zumVermiethen gebrauchte Fahrrädermit Pneumatic gebe ich zu jedem nurannehmbaren Preis ab .

6 . Oleieli , Mechaniker.
Größte Spezial -Reparaturwerkstattfür Fahrräder . Schnelle sachgemäßeBedienung . Reelle Preise.

7. V?. JaLSSöL,
„ welthans " .

si. « leied . Rchmktt,
Rooustratze IS,

hält seine Werkstätten für
OM,
Mechanik,
Elektrotechnik n.
Maschinenbau,

zur Ausführung aller einschlägigenArbeiten bestens empfohlen.
Gewissenhafte Bedienung u . Preise.

»,0 ?/MS/s . Lsv/s/ SS
^

Oh« Conmntils !
Logiracs ,nur aus Wein gebrmmt,zu civilen Preisen.

M .
Königsstraste S«.

l
Erhielt per Dampfer

„München" circa 50
Stück vorzügliche« » MW

schweren und leichten Schlages, welche
Kaufliebhabern bestens empfehle.

L . / - » O E// .Bremen, Heerdenthorsstemweg 39 .

Tapeten.
Naturell-Tapeten von 10 Pf. anGold-Tapeten „ 20 „ „in den schönste « und neuestenMustern.

Musterkarten überallhin franko .
EilsbrRcksi » Llvzxlsr ,in Lüneburg .

N

Täglich neu eintreffend

Hsnilarbeilen in größter Auswahl.
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Khmfer Misertlmsstk ,
Hayrr Wmbnme »,

sowie

hichfciiies Gräher Km .
Mönch . Lmrubm«

empfiehlt

Milh. Stehr>
Peterftr . 82 . Filiale Wilhelmstr . 1» .

Telephon -Anschluß Nr . 41 .

' setm

„Ppsirls " » mkö
ist äss bssts nnä prsisvsrtkssts

^ löisoii-kLtrs ^t !
Nav »ellto äsbsr bst bsmkünksn
ststs xsvau »nt „prnlrlv"

Narks ,
Haupt - Depot kür Norävust -

äsutsoülsnä :
Söor8krlvarlvd8 . llll! 8sb «i'g

HissiAS VerksnksstslIsL dsi :
k . I?. 4 . 8vstninavln ;r , N .
8ek1k1«!', IV
vktlunniis , 4n ^ . Lvrirckt, N .
Msellsillllld , Vr . Lnbol , L .
Vvekvr , «s. tzl . LoKmauii , II .

21vd«11.

""
Best̂ mdbMgst ? Bezügsqüe8e

w°lL7eZ nordlsch? ^ ^ ^ g°-

LtzttLtzävrll
,^ ^ieudeii zollfrei , gegen Nachnahme ( ledeS

beliebige Quantum ) Gute Neue Bett -
federn per Pfd. für 60 Pfg . . 80 Pfg.. 1 M„iM 25Psg . li . t M. 40 M, ;Feine prima
Halbdannen 1M. 60 M . u . lM . 80M . ;
Polarfedern : halbweiß 2 M. . weiß
^ M. 80 Pfg. u . 2 Ai. 50 Pfg. ; Silber -
werße Bettfedern 3 M. , 3 M. 50 Pfg.,
4M . , 5 M . ; ferner : Echt chinesische
Ganzdaunen ciqrfüllkrSftig ) 2 M . 50 Pfg .
II. 3 M . Verpackung zum Kostenpreise . — Bet
Betrügen von mindestens 7S M 5 >>s, Rabatt . —
l^ chigefallendes bereitwilligstzurückgenommen .
^ 60ü6i ' «8: Oo . io ikkrkorä in Wests

Eingetragene
Orig. -Pack. : V- , V«>

2,S0 , 2,00
Wilhelmshaven :
Rich . Lehmann ,
A . Berndt ,
G . Grube ,
G Lutter ,
G . Julius,
O . Heeren ,
H . T. Kuper ,
P . Heikes ,
Gerh . Geldes,
R . H . Janssen,A . Müller ,

A Hetnr . Vosteen ,I W. Wachsmuth ,8 Ferd. Cordes ,
8 E. Söker .

Slavlr

Lp « « .
Schutzmarke.
Vs Pfund. L 3,00,
Pr. Pfd.

Bant :
R. Keil,
Ferd . Cordes ,
I . N . Pels,
D. H . Janssen,
H . R. Etlers.

Kopperhöra :
Frau G . Janssen.

Heppens :
D . H . Jürgens.
Fedderwarden :
L . E . Lübben Ww

Sie glauben nicht,
welchen wohlthäligen u . verschönernden
Einfluß auf die Haut das tägliche
Waschen mit :

v . Bergmann u . Co ., Dresden-Radebeul
(Schutzmarke : „Zwei Bergmänner")
hat . Es ist die beste Seife für zarten,
rosigweißen Teint, sowie gegen alle
Hautunreinigkeiten L Stück 50 Pf . bei
W . Worisse, Roonftraße, Mch . Lest-
mann , Bismarckstraße 15 .

. . .. . Ihr Kind
^wur.de viel besser gedeihen ,K .fugten Sie zur Kuhmilch
Hrmpes Kindernahrnng .
Langjährige hervorragende
Zufolge ! Packctes« « u . IS «
Pf . Prospecte gratis . Lager :klvbarä Imlunnnn .

Empfehle beste

Meimflbe
sämmtliche Bestandteile für

Streich-Instrumente .

Vvutsokv 8oklo88se8vkulo
in Nosiwein i. Sachsen,

kufslobt : Kgl. Süviis. bäinistonum ävs Innern u . 8lLl>trstk ru stossvevin .
Theoretische und praktische Ausbildung für Bau-, Maschinen - u . Kunst¬
schlosser, elektrotechnische Monteure und Installateure . — Lehr- und Uebungs -
werkstätten . — Elektrotechnisches Praklikum. Unterrichtsbeginn12 . Okt. d . I .

Für die Zwecke des unter Allerhöchstem Protectorate stehenden
Preußischen Vereins vom Rothen Kreuz durch Allerhöchsten Erlaß
Vom 3 . August 1895 genehmigt.

Grstz » «Held - Lotterie
16 870 Baargcwirme

und zwar Gewinne zu IVOVVN Mk . , zu 5t » « OV Mk ., zu
SSVVV Mk ., zu , 5 « « « Mk ., zu 10 « VV Mk . usw . bis zu 15 Mk

Der Preis eines Looses beträgt
einschließlich des Reichsstempels S,3 » Mark .

Der Vertrieb der Loose ist den König! . Preuß . Lotterie - Ein¬
nehmern übertragen. Die Auszahlung der Gewinne wird durch die¬
selben baar ohne jeden Abzug erfolgen . Die Ziehung erfolgt im
Ziehungssaale der Königlichen General-Lotterie - Direction zu Berlin
vom 7 . bis 12 . Dezember 1896 .

Das Central -Comits des Preußischen Vereins znr Pflege
im Felde verwundeter und erkrankter Krieger .

von dem Knesebeck .

VS5gSl
' '

8

Oenmama

IksllrUl
kollert Lerxer,

Oössoeoll i . Mll .
Oseso

lliestsrlngs dol l-smmvrs , pstvrstr . 85 .

IIS8 Ks > 8öll . pstöntsmt in kölün
hat, lt . Rekchsanzeiger Nr . 259 , 2 Novbr . 1894 , Nr . 3, 4 . Januar ^

I 95 und Nr . 9, 11 . Januar 1895 , das Vdoet H, HFlOllläO
! meine Flaschm -Ltlqxvttvs u . nach ß 15 des neuen Gesetzes z . Schutze !
der Waarenbezeichnungen vom 12 . Mai 1894, die von mir
in den Likörhandcl gebrachte slx «r»srtlx « Flaschenikorm mir ge¬
setzlich geschützt. Ich muß daher höflichst wie dringend ersuchen , das

Wort 1, 68ll ) iVl36 oder ähnlich klingende Namen , sowie die
I gleiche oder eine ähnliche L'oriu meiner Etiquettes und Flaschen
! von Fälschungen meines Likörs sofort voll und ganz zu beseitigen und
den Mißbrauch widerrechtlicher Benutzung dieser meiner gesetzlich ge-

l schützten Waarenzeichen, wie vorhin benannt, sofort xL » Li1«rI» ein¬
zustellen, weil das neue Gesetz zum Schutz der Waarenbezeichnungen !
vom 12 . Mai 1894 schon die der Täuschung bestraft .

vr . Mtzä. 86lir8mk8vN8 , Kaldenkirchen (Rheinland) .

k>lL1te1 mit
klüksioff.ilstömittlisb klüliztoss -ksssliselissi 0rk8l !kN ,

- - kollosn .

_ HHXHHHI

Lolloen . UaKätzdurM

^ tzbSN8 -V6k '8lvk6r '
UNg8 - 6686ll80kafi . 8

I l ^ i'itockst 1855 . WM

! Versicherungen auf Vo<l«8- u . Hr1 «h«ll8k»ll , nnä ^ U88l«n«r .
Mit u . ohne Hewinnanttzeik, 50»/„ Wonification , Znvaliditätsverstchg . j

i Auch Versicherung sür nichtnormale Lebe» (Abgelehnten-Werstcherung ) . i
Nach Wahl ssetgende od . annäherndgleichöletvende Dividende n . 3 Jahren . I

j Unfsll-Vsi'siolisl 'ung mit und olms prSmisn -kUokgsväln '. j
DM ' 8 « vrvl8 «H » 1i»H V «r8l «;I»vrv :» 8 "WM

auch mit Einschluß des außereuropäische « Landaufenthalts .
! Kautionen an Beamte. Kürzeste liberal « Uerstchernngsbedingnngen.
— Lil1lA8l« ts8lv krLmIvL okvv M «I)8«i>ll88v«rdklltlilekk6it . —

§Denkbar größte Sicherheit bei einem Vermögen von 38Millionen Mk .
Lrospevte null Lnsknnkt gratis bei MmMtUokeu Vertretern,

litobtlxe ^ xenten null Vegulsitvure üuäen loknenäe Lesebilktlxnux .

UXXXXXdkXXXXXSXXXXXNXX « XÄX

^ Bier - und Weinstuben L
vo «

k00N8ls »» SSS -

8 ÜVIuilti ümrklv
x lliluichiM
8 ü» ö« M
L lloltlllllllllK

m ( iarMtirt rtzM6 vorriü ^ lieiitz :

»
« ° S° I m» Ssm «, > z ^

I kotiiwein mit 8SM08 1

^ k^euligs 8llli « eme ä Kls8 20 ? i.

U OiKarrtzü 211 billiMtM ItNäMprAsvu .
M
MUXXXUXXWUXX - XXXXXXXXXXXX

Bad Wildungen. Die Hauptquellen : Keorg-
Hictor - Hnelle u . Kelenen-
Hnelle stnd seit lange bekannt

durch unübertroffene Wirkung bei Mieren- , Mkasen - und Steinleide «, bei
Magen - und Darmkatarrhen , sowie bei Störungen der Blutmischung, als
Mutarmuth , Wkeichsucht u . s . w . Versand 1895 über 810,000 Flaschen.
Au-- Inner der Quellen werden Salze gewonnen ) das im Handel vvrkommende
angebliche Wildnnger Salz ist ein künstliches zum Weil unlösliches und
nahezu werthloses Fabrikat . Schriften gratis . Anfragen über das Bad und
Wohnungen im MadekogirHause und Europäischen Kos erledigt . Die
Inspektion der Wildunger Mineralquellen Aktien -Gesellschaft .

kükV'
8 8toif » ä8cke

sus Äsr
NLV L LvllM ,

krskr-Lir

LöwKl . gäobs . HotlletsiÄiitM.

W/I Is/ns/rK'llLĉ s ^nfs/'sc/is/c/sn.
Vortkeilbalter »Is äer Oebranvb leinener IVÜsebe.

* IV! !- V -i- -Isclss LtüoL^trüAt̂ äsL Mws n
> s wÄ <iis Aaüäslsmsî s.

VoiiätlliA in Viillslmsllavsn dsi : II. 8oi)«r1t', Nooastrasss 90 .
Vs. lirunslorinttnn , Llarktstrasse 45, ^snstronflort, Llsmsrok-
strssss 56p , LnKO kopp«, llaacksollaktadr ., koovstrsL -ss 81», 0 .
Lerlov , Oöstorstrasso 14, Noillrlvd Oriinstr . -4uk HoiZo-

1»nä dol ilcrli. L . 6i »s8«n .

ltllltlk
'

8 kmiir
sciimsüi mö deilimiiit lKriiglirli.

)Vsr ilisess vor^üllvovv siowlli usob
4.llzvsi8aog gsbreuobt, vsrzvsaäst vioüt8 Näheres
wsvr . Ilsdsisll 2ll bllbsa iu lloobtsiusL lliiopk-

äossa rwä LiiakgIL8siu .
Oellr . LlnLe , vortmnnS , Lallee-LR>en -!-L»briic.

Geschäfts - Eröffnung ,

Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und
Umgebung die ergebene Anzeige, daß ich am 1 . Septbr .
im Hause des Herm Schladitz, Bismarckstr. 5 , eine

kspai'stlii'-IVsi'icststt iiil fghllSligr
um! ki>S8l:Ilinen

— verbunden mit Schlosserei — eröffne.
Dem geehrten Publikum eine streng reelle Bedienung

zusichernd , bitte um geneigten Zuspruch.

IM
' röli ' LN .1i 8 lrs .11vn . -"NA

Me febtill rlil Umslbeitimg eite«
' ikielleseken uiu! Weile

voll UliiMlOl - <L ^ oIt6mv ) vr ül 2ur I u8t d . llamtzls
nimmt diese Produkte an gegen Lieferung von

Vamenklolävr null Nntvrrookstolle, Lnokskln, klansU«, 8eklul- n. ktsräe -
äevlcsn , LNnksr, Ivpplvll«, 8trl«kx«rne ete.

Aoösrns Nüster . iLiiUge kreise.

Kostenfreie Vermittelung, Annahme und Musterlager bei Frau Kinrichs,
Ostfriesenstr . 31 , I ., am Park.

I ? » » ! Svtpvl ,

Atlmlliw n. MMftm

/ / « rrr

empfiehlt fich zur Anfertigung von Luxuswagen von den einfachsten
bis zu den elegantesten , sowie Omnibussen , Möbelwagen, Last- und

Geschäftswagen jeder Art unter mehrjähriger Garantie .
Zwei- und vierrädrige Handwagen in jeder Größe und Stärke stets

auf Lager.
Reparaturen werden schnell «nd sauber ansgesührt .

» UUs « l?r«l8v. Vonlaxtv SüaI, 1»»«8dvtUi»8ui»zxvi».



„Viktoriahalle " Reuestraße.
Heute Sonntag :

Es ladet sekundlichst ein
I . I . Janssen Wwe .

SvLülLb»I»o1 Sai »1.8
Heute Sonntag : 8

rolic Lannnusili.^
Lntess 30 Pf ., «Mr KetpSnke.

Hierzu ladet ergebenst ei«
L 'ü' . Vv » « lLlr « LP

k»I«M« KM.
Heute Souutagr

M» kMMU!»».
Anfang S Nhr.

Es ladet freundlichst ein

k H. kiMliilr .

» LvksoL
SV Mlogr . » Mk .,

sowie

Lager, u. Strrastrah
empfiehlt
Gerh . Popken , Kopperhörn .

Kötel »Zur Krone" Kant.
Heute Sonntag :

Elrsssvr N1l « iitli « Iiv » V » Il
bei gut bssstrtsm Orvksstsr.

Hierzu ladet ergebenst ein
iksrnlitträ LÄvi ».

MdlsnZLrtöü Loxxsrdöm.
Vve . v Wvter.

Heute Sonntag :

Großer offenst Soll
.

4 mrr .
Hierzu ladet freundlichst ein

M rrüslrlnsor « ot .
Heute Sonntag :

Grosses Familienkrächchen
Es ladet ganz ergebenst ein

Ldr . 8susrwvin , Wueilßrkßk .

kke/rr - ^ ee «/ « /
von

MlktzlL8dm «n,
VMÄsssvv - IMS 8ediÜ83U8rü8tullZ8868ed2tt,

Orünäunx 1874.

Neins aus ^ erisiedneteii Itä ^ er in alten ad -
KelaZerten

U M NM f . W L 6Ü . .
Ü« . I UMÄ Ml«. V« ,

Xsissr !. iiofliefsrsntgn,
beeiirs iod wieii in empteiiienäe LrinnerunZ rin
bringen .

Käwwtlieiis N ^eins sinä alt nnä tnkelksrtiA .
No okaviitnnAsvoU

Ninciw. ,Inri88SN .
DWMMFDMWMMSMW

9r - öss6ss

.8̂ - '7rr/. /tt « r>rrl
U Ws ^sL - ^-ÄbT-̂ L. ^'
»d ^ T ,

Eckwarderhörne .

üilsrs 3sMok.
vis-L-vis der Dampffähre.

Herrlich gelegen am Jadebusen, sehr
beliebter Ausflugsort , s

Hält sich einem geehrten reisenden
Publikum, sowie Vereinen und Aus¬

flügler » bestens empfohlen.
Schöne Restaurations - Räumlichkeiten,Pianino, Garten , Kegelbahn .
Gespanne aus vorherige Bestellung
zu jeder gewünschten Tour zu haben .
Aufmerksame, freundliche Bedienung .

Hochachtungsvoll
> V . L110 - ' 8 .
Avfahrt des Dampfers „Kckwarden".

Ab Wilhelmshaven :
. 30, 10 .20 V . , 2 .00, 3 .20, 7 . 10 N.

Ab Eckwarderhörne :
. 10, 11 .00 V ., 2 .40, 4 .20, 8 .00 N.

Z'MANSCH?. SM . yrsrüllsLvLly8ÄÄK gläs» ÄsL -'LKtL Or . LlAlor Lirsr ÄKsS

^Ml? Ztzlsm l̂ltß' SlMxkoinSQ.
I Dlsis 2us6uäuQb rrntsr OoLvon i
z Mx 1 Äaric Ln Liü-rmLrLsQ. sVeuäl ^ ki-sunsck ^ssx^

Md - md FchMöst
verbunden mit

Au - uud Rückkauf "W
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln, Betten, Velocipeden
und Nähmaschinen , Teppichen, Uhren,Gold - und Silbersachen , Schuh- und

Stiefelwaaren re . rc.

^ oräair ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

WrII - Mil ilolMsM
halten bei Bedarf bestens empfohlen

L WgT .

tlolru . I» vtaIl - 8Srgv ,sow Leicherrüeklrid -Wegeustöude
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Weh « Wtv .

I- . 8vkm « lling ,
prasst. Vertreter der IlaturHeikkunde ,Hkdenöurg i . Ar. , Langestr. 27 .
Sprechstunden: S — 11 ». 3— 5 Uhr.

kißs-ÜIisftk'jM ststli
WWl 'S! «M88I '-Al!8lsI1

von

Königstraß « 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever
Kulmbacher Bier (Rizzi-Brauerei ).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle,Berlin) .
Selterwasser, Aranselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
'

Mrer KönSg8bnt»»s« von Küblsi'
a . Harz.

MIsckvrvvrIrLuLskn

VULsLinsLaUS .
Heute Sonntag :

Großes Familienkränzchen.
Anfang 8 Uhr.

oexxrexxrooooooooexroexxxxro <
8„Flora " Kopperhörn.

Vorm . : ÜL. VTblsLs .

Heute Sonntag :

Großer össenst .

bsi nsu bssetrtvm Oi-vköstve.
Hierzu ladet freundlichst ein

jO0Q0O00O0OO0VOOOOOOVSGVO

SvLauvr » oL
Heute Sonntag :

Heffentlicher Aalt,
wozu freundlichst einladet

HV . LlLLvrs .

kurz stolienrolleroM

H « » tv

ll
lAllLW « 8 lli

bei
— stark besetztem Orchester , s —

Entree 30 Pfennig , wofür Getränke .

W - Lorlsnin .

- -
Heute Sonntag :

Kestentlicher Ball
wozu freundlichst einladet

K

'S — O .
LE

Heute Sonntag :

l

- UD

z
Hierzu ladet freundlichst ein ^

Motze Tanrillllsik
8 LMree SO kt., vskkr SstrSvLe.

er THeikhaöer sucht oder He-
^ fchäftsverkauf beabsichtigt, ver¬

lange meine ausführkichen Urospecte.
Wilhelm Hirsch . Mannheim .

kssttiok rum „06llt8estsn iisu8s".
(Früher „ Oup -Kori »" , Decker ) .

Heute Sonntag :

Großer öffentlicher HaU
bei gut bsgktrtsm Opostestsp.

Hierzu ladet freundlichst ein

LT

Redaktton, Pxuck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 1« .)
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